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 GEMEINDE
NACHRICHTEN AUS DEM GEMEINDERAT

ANSTÄNDIG WIRTSCHAFTEN UND POLITISIEREN 

Am 6. April 2021 ist der Theologe, 
Autor und Bürger von Oberkirch Prof. 
Dr. Hans Küng verstorben. Über die 
Person von Hans Küng gäbe es viel zu 
schreiben. Sein Werk strahlt weit über 
die akademische Welt hinaus. Nebst 
dem theologischen Scharfsinn zeigte 
er sein waches politisches Bewusst-

sein im Rahmen einer Festrede am Zürcher ETH-Tag über 
«Die Schweiz ohne Orientierung?» Seine Diagnose war schon 
fast ein Selbstporträt des «theologischen Winkelried»,  
wie man ihn nannte: «Die politische Geschichte der Schweiz 
ist bei allem Versagen, allen Zwängen und Niederlagen eine 
Geschichte der Freiheit gewesen. Die Abneigung gegen 
Machtpolitiker aller Farben ist uns geblieben. Gessler-Hüte, 
wer immer sie sich aufsetzt, und sei es ein Bischof, lösen  
bei uns noch immer Widerstand aus. Darauf dürfen wir stolz 
sein, und dies muss so bleiben».

Wertschöpfung und Wertschätzung
«Anständig wirtschaften: Warum Ökonomie Moral braucht» 
lautet ein Buchtitel von Hans Küng. Ich bin überzeugt, dass 
insbesondere die lokalen Unternehmungen, Gewerbe- wie 
Landwirtschaftsbetriebe, anständig und verantwortungsvoll 
agieren. Verantwortung tragen wir alle, sei es als (Stimm-)
Bürger*innen oder als Konsument*innen. Anstand gegenüber 
den Anspruchsgruppen, dem (politischen) Gegenüber und der 
Umwelt ganz allgemein sind wichtiger denn je. Der Handlungs
bedarf ist in vielen Bereichen erkannt. Der spürbare Wille  
zur Veränderung und die Bereitschaft die Herausforderungen 
anzupacken, stimmen mich optimistisch. Es freut, dass  
bei vielen Investitionen in der Gemeinde auf eine hohe 
Umweltverträglichkeit geachtet wird. Stellvertretend hierfür 
kann etwa das am 19. April 2021 eröffnete Green Building  
der Garage Burkhardt AG genannt werden. Es ist für Oberkirch 
wichtig, hier am Puls der Zeit zu sein und zusammen mit 
allen Beteiligten step-by-step die entsprechenden Schritte 
zu tun. 

Zäme läbe
Dass Wertschöpfung und Wertschätzung Hand in Hand 
gehen, zeigt auch der Erweiterungsbau Pflegezentrum Feld. 
«Zäme läbe» heisst das Sieger-Projekt für das am 4. Mai 2021 
der Spaten gestochen und der offizielle Baubeginn eingeläutet 
werden durfte. Der Gemeinderat dankt und gratuliert den 
Beteiligten, namentlich dem Verwaltungsrat der Leben im Alter 
Oberkirch AG und der Baukommission, zu diesem Meilenstein 
und wünscht für die anspruchsvolle Bauphase mit gleichzei-
tigem Heimbetrieb alles Gute. Als Standortgemeinde dürfen 
wir auf diesen Schritt und die Entwicklung an zentraler Lage 
stolz sein. Der Gemeinderat strebt eine lebendige Gemeinde 
mit einer guten sozialen Durchmischung an. Für ein Gemein-
wesen sind alle Bürger*innen wichtig. «Zäme!» – Jung und 
Alt, Menschen unterschiedlicher Herkunft und aus unter-
schiedlichen Schichten. Speziell auch die älteren Menschen 
sollen sich in der Gemeinschaft wohl fühlen können.  
Es sind nicht sie, sondern der Lebensraum, in dem sie leben, 
der ein «Lifting» erfahren soll. Ich bin überzeugt, dass  
diese «Schönheits-OP» beim Pflegezentrum gelingen wird.

Urnenabstimmung vom 13. Juni 2021
Dass gerade auch bei gegenteiliger politischer Meinung 
Respekt und Anstand im politischen Diskurs wichtig sind, zeigt 
die kontrovers geführte Diskussion zu den eidgenössischen 
Vorlagen über die am 13. Juni 2021 abgestimmt wird. 
Ebenfalls an der Urne behandelt werden dann zwei kommunale 
Vorlagen:

• �Jahresbericht 2020 mit Jahresrechnung 2020
• �Teilrevision Gemeindeordnung infolge Schaffung einer 

Einbürgerungskommission

Sehr gerne hätte der Gemeinderat die Bevölkerung am  
10. Mai 2021 zur Gemeindeversammlung begrüsst.  
Um mit den Gemeindegeschäften trotz Absage der 
Gemeindeversammlung voranzukommen, findet nun  
die Abstimmung mittels Urnenverfahren statt. 	 a
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GESAMTREVISION DER ORTSPLANUNG

Gemäss den kantonalen Vorgaben hat die Gemeinde  
Oberkirch das Bau- und Zonenreglement bis Ende 2023  
an die neuen gesetzlichen Bestimmungen anzupassen.  
Das vom Gemeinderat im Sommer 2020 verabschiedete 
räumliche Entwicklungskonzept (REK) dient als Grundlage  
für die Umsetzung in der Gemeinde Oberkirch.

Die Planung- und Baukommission (PBK) hat im Herbst 2020 
ihre Arbeit aufgenommen. Das Kernteam (Ausschuss aus  
der PBK) leistet die fachlichen Vorarbeiten, welche in der 
PBK beraten und verabschiedet werden.

Es geht aktuell nun darum, in einer ersten Phase die Gewässer
räume auszuscheiden. Dies erfolgt vorgängig in einem 
separaten Verfahren. In einem nächsten Schritt wird geprüft, 
welche Gestaltungspläne aufgehoben werden können oder 
allenfalls dem neuen Recht angepasst werden müssen.

Im weiteren Verlauf werden das Bau- und Zonenreglement 
und der Zonenplan überarbeitet womit eine Gesamtrevision 
des Bau- und Zonenreglements erfolgt. Dieses Verfahren 
wird begleitet von der Erarbeitung eines Mobilitätskonzepts, 
eines Verkehrsrichtplans und eines Energierichtplans. 
Dafür werden fachspezifisch Ingenieurbüros beigezogen.

Damit die Geschäfte greifbarer sind, finden Sie auf der 
Gemeinde-Webseite dazu einen kommentierten Video
beitrag. Der Gemeinderat hofft mit den Erläuterungen die 
Meinungsbildung zu begünstigen und freut sich über  
eine rege Abstimmungsteilnahme.

Ich wünsche Ihnen einen guten Sommer und grüsse Sie 
herzlich. Möched Si's guet. 

Raphael Kottmann, Gemeindepräsident 

EIDGENÖSSISCHE UND KOMMUNALE VOLKSABSTIMMUNG VOM 13. JUNI 2021 

Eidgenössische Vorlagen:
• �Volksinitiative vom 18. Januar 2018 «Für sauberes Trink-

wasser und gesunde Nahrung – Keine Subventionen für den 
Pestizid- und den prophylaktischen Antibiotika-Einsatz»

• �Volksinitiative vom 25. Mai 2018 «Für eine Schweiz ohne 
synthetische Pestizide»

• �Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die gesetz
lichen Grundlagen für Verordnungen des Bundesrates  
zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz)

• �Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die Vermin
derung von Treibhausgasemissionen (CO2-Gesetz)

• �Bundesgesetz vom 25. September 2020 über polizeiliche 
Massnahmen zur Bekämpfung von Terrorismus (PMT)

Kantonale Vorlagen:
Keine

Kommunale Vorlagen:
• �Jahresbericht 2020 mit Jahresrechnung 2020
• �Teilrevision Gemeindeordnung infolge Schaffung  

einer Einbürgerungskommission

Zu diesen Abstimmungsvorlagen sind auf unserer Home­
page www.oberkirch.ch die Botschaft des Gemeinderates 
und eine Videobotschaft des Gemeindepräsidenten Raphael 
Kottmann und der Finanzvorsteherin Karin Schnarwiler 
abrufbar. Sie stellen die beiden Abstimmungsvorlagen vor. 

Die Abstimmungsbotschaft kann auf der Gemeinde­
verwaltung im A5 oder A4–Format bestellt und bezogen 
werden. 

Wir bitten Sie, die Urnenbürozeiten zu beachten:  
Sonntag, 13. Juni 2021, 09.30 bis 10.00 Uhr, im Gemeindehaus. 
Die briefliche Stimmabgabe kann per Post, am Schalter  
oder via Briefkasten (Abstimmungssonntag bis 10.00 Uhr) 
bei der Gemeindeverwaltung vorgenommen werden.

➔ �Bitte beachten Sie, dass für eine gültige Stimmabgabe 
der Stimmrechtsausweis unterschrieben sein muss.

Weitere Hinweise für eine gültige briefliche Stimmabgabe 
finden Sie auch auf dem grünen Stimm- und Wahlkuvert.
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PLATTFORM FÜR FREIWILLIGENARBEIT IN DER REGION SURSEE

Seit Mai 2021 ist die Webseite www.freiwilligenarbeit-sur­
see.ch online. Die Plattform bietet eine Übersicht über die 
Einsatzbereiche von Freiwilligenarbeit. Sie dient als 
Vermittlungsstelle und soll Menschen, die sich freiwillig 
engagieren wollen und Vereine oder Organisationen sowie 
Privatpersonen, die Freiwilligenleistungen in Anspruch 
nehmen möchten, miteinander vernetzen.

Die Gemeinde Oberkirch will die Freiwilligenarbeit stärken 
und unterstützen. Mit der Onlineplattform konnte dazu ein 
wichtiger Schritt getan werden. Menschen, die sich enga
gieren wollen und Vereine oder Organisationen, die auf 
Unterstützung von Freiwilligen angewiesen sind, sollen sich 
möglichst einfach finden können. Die Gemeinden in der 
Region Sursee haben sich zusammengeschlossen, um eine 
gemeinsame Plattform anzubieten. Somit steht eine Nutzung 
allen Interessierten aus Geuensee, Knutwil, Mauensee, 
Oberkirch, Schenkon und Sursee offen. Der regionale 
Entwicklungsträger hat mit Projektgeldern einen Beitrag  
an die Finanzierung zum Aufbau der Website geleistet. 

Was ist Freiwilligenarbeit?
Freiwilligenarbeit bedeutet nach benevol Schweiz ein 
freiwilliges, unentgeltliches und gemeinnütziges Engage-
ment, welches zeitlich befristet ausserhalb der Kernfamilie 
geleistet wird. Sie ergänzt die bezahlte Arbeit, steht aber 

nicht in Konkurrenz zu ihr. Freiwilligenarbeit ist ein gesell-
schaftlicher Beitrag an Mitmenschen und Umwelt. Sie bietet 
die Möglichkeit für individuelle Weiterentwicklung und 
bereichert durch neue Kontakte und vielseitige Erfahrungen. 

Wie funktioniert die Plattform?
Auf der Webseite www.freiwilligenarbeit-sursee.ch können 
sich Vereine und Organisationen aus den beteiligten Gemein-
den registrieren und über Inserate ihre Freiwilligeneinsätze 
anbieten. Auch Privatpersonen aus Oberkirch, die punktuell 
Bedarf an Hilfeleistungen haben, steht das Angebot zur 
Verfügung. Interessierte Freiwillige müssen sich nicht 
anmelden. Sie finden auf der Plattform die Inserate mit 
aktuellen Einsatzmöglichkeiten und können sich direkt  
bei den entsprechenden Kontaktpersonen melden.  
Die verschiedenen Tätigkeitsbereiche sind in «Kategorien» 
zusammengefasst, damit ist gezielte Suche nach dem 
passenden Einsatz möglich. 

Die beteiligten Gemeinden laden Vereine, Organisationen, 
Privatpersonen und Freiwillige dazu ein, die Seite zu besuchen, 
kennenzulernen und zu nutzen.

Für weitere Fragen und Informationen steht Ihnen die 
Gemeindeverwaltung Oberkirch gerne zur Verfügung.
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Nach den Sommerferien wird eine erste Informations
veranstaltung stattfinden. So kann die Bevölkerung über 
den aktuellen Projektstand informiert werden. Das Datum 
wird baldmöglichst bekanntgegeben. 

Die öffentliche Mitwirkung ist im Frühling 2022 geplant.  
Die öffentliche Auflage der gesamten Ortplanungsrevision  

ist Ende 2022 und die Urnenabstimmung im Juni 2023 
vorgesehen.

Gerne werden wir Sie weiterhin sporadisch über die aktuellen 
Schritte der Planungs- und Baukommission informieren.

SLOWUP SEMPACHERSEE 2021 WIRD AUF 2023 VERSCHOBEN 

Der diesjährige 10. slowUp Sempachersee, welcher am  
22. August 2021 hätte stattfinden sollen, wird infolge der 

Corona-Situation auf den 20. August 2023 verschoben.  
Weitere Infos erhalten Sie unter: www.slowup-sempachersee.ch
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SOMMERFERIENZEIT – IST IHRE IDENTITÄTSKARTE ODER PASS NOCH GÜLTIG? 

Vor den bevorstehenden Sommerferien erinnern wir Sie daran 
zu prüfen, ob Ihre Ausweispapiere noch gültig sind. 

Sie müssen einen Termin beim Passbüro Luzern vereinbaren, 
entweder per Internet www.polizei.lu.ch/organisation/ 
verwaltungspolizei/passbuero oder per Telefon 041 228 59 90. 
Nach der persönlichen Vorsprache und der Genehmigung des 
Antrages wird der Pass oder die IDK innert höchstens zehn 
Arbeitstagen in der Regel per Post ausgeliefert. 

Die Ausweise sind für Erwachsene zehn Jahre gültig, für unter 
18-Jährige fünf Jahre. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.polizei.lu.ch/ 
organisation/verwaltungspolizei/passbuero. 

Wir wünschen Ihnen bereits jetzt schöne und erholsame 
Ferien.

STRASSENBELEUCHTUNG – UMSTELLUNG AUF LED

Als Energiestadt will Oberkirch eine nachhaltige Energiepolitik 
vorleben und umsetzen. Mit der Umstellung der öffentlichen 
Beleuchtung auf LED können Kosten für Betrieb und Unter-
halt gespart werden. Neue Leuchten bieten auch vielfältige 
Möglichkeiten von Ansteuerungen, was bedarfsabhängige 
Beleuchtungen ermöglicht und zu weniger Lichtemissionen 
in Quartieren und an Hausfassaden führt.

Im Mai wurde mit der ersten von insgesamt drei Etappen  
der Umstellung auf LED begonnen. In einer ersten Phase 
werden, wo dies technisch ohne grösseren Aufwand 
 möglich ist, vor allem veraltete Leuchtmittel durch neue 

LED-Leuchtmittel ersetzt. Somit können mit relativ wenig 
Aufwand die Vorteile von LED umgesetzt werden. Bei einem 
Teil der Kandelaber muss die ganze Leuchte ersetzt werden. 
Von der Umstellung sind die folgenden Strassen betroffen: 
Seehäusernstrasse, Bahnstrasse, Luzernstrasse sowie die 
Quartierstrassen Hubelmatte, Kreuzhubel, Seehäusernmatte, 
Rankhof und Haselwart. Abgeschlossen wird die Umstellung 
voraussichtlich im Juli 2021. 

Mit den geplanten weiteren Etappen in den Jahren 2022  
und 2023 wird dann die ganze öffentliche Beleuchtung in  
der Gemeinde Oberkirch auf LED umgestellt sein.

HUNDESTEUERN

Im Mai 2021 wurden die Hundesteuern für das Jahr 2021 von 
der Einwohnergemeinde Oberkirch in Rechnung gestellt. Die 
Steuer wurde aufgrund der Hundedatenbank AMICUS fakturiert.

Falls ein Hundehalter bis Anfang Juni 2021 keine Rechnung 
erhalten hat, ist er verpflichtet, sich bei der Gemeinde
verwaltung Oberkirch (Tel. 041 925 53 00) zu melden.

Weitere Informationen bezüglich der Registrierung in der 
AMICUS-Hundedatenbank finden Sie auf der Homepage 

www.oberkirch.ch/verwaltung/dienstleistungen/Hundesteuer/
AMICUS.

Damit die wildlebenden Tiere in der Hauptsetz- und Brutzeit 
vor Gefährdungen und Störungen geschützt werden, gilt vom 
1. April bis 31. Juli 2021 im Wald und am Waldrand die Leinen-
pflicht für Hunde.

Wir danken für Ihr Verständnis.
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ERFOLGREICHER START VON VELOSHARING NEXTBIKE IN OBERKIRCH

Seit Ende März 2021 stehen an drei Standorten mehrere Velos
des Anbieters Nextbike der Bevölkerung zur Verfügung. Das 
Angebot wurde bereits rege genutzt und ab dem 1. Juni 2021 
wird ein neuer Standort bei der Calida dazukommen. Die Velos 
können nun an folgenden Standorten in Oberkirch ausgeliehen 
werden:

•  Dorf (Parkplatz vis­à­vis Hotel Hirschen)
•  Bushaltestelle Goldener Wagen
•  Haselmatte 2c (Zentrum für Soziales (zenso))
•  Calida AG (Eingangsbereich)

Anmeldung für die Benützung von Nextbike
Die Ausleihe erfolgt per Telefon oder App und ist für alle 
Oberkircherinnen und Oberkircher bis zu einer Nutzungsdauer 
von maximal vier Stunden pro Ausleihe an allen Standorten
kostenlos! Bei der Anmeldung wird zur Registrierung 
CHF 1.– dem hinterlegten Zahlungsmittel belastet. Der 
Aktionscode für Oberkirch lautet 428742.

Anleitungen für die Anmeldung fi nden sie auf der Homepage 
der Gemeinde Oberkirch.

Ein soziales Veloverleihsystem
Nextbike wird von der Sozialfi rma Velodienste der Caritas 
Luzern betrieben. Bei Nextbike erhalten versicherte Stellen-
suchende und Ausgesteuerte im Rahmen von Beschäfti-
gungsprogrammen zur berufl ichen Integration sinnvolle 

Einsatzplätze. Die Teams kontrollieren die Velos regelmässig 
und halten sie gut in Schuss, damit die Verkehrssicherheit 
gewährleistet ist. 

Bei Fragen können Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung 
wenden. Wir wünschen Ihnen gute Fahrt.

eUmzug
Umziehen leicht gemacht! Neu können Sie auch bei der Gemeinde Oberkirch bequem und in einem Schritt einen Umzug 
(An- und Abmeldung, Adressänderung) innerhalb der Schweiz mit eUmzug www.eumzug.swiss/eumzug/#/canton/lu 
melden. 

Bei Fragen können Sie sich an die Einwohnerkontrolle Oberkirch, gemeinde@oberkirch.ch oder Tel. 041 925 53 00 wenden.

INFORMATIONEN CORONAVIRUS

Aufgrund der aktuellen Lage infolge Coronavirus verändert 
sich die Situation betreffend den Anordnungen und Mass-
nahmen laufend. Die aktuellen Informationen fi nden Sie 
unter folgenden Homepages:

Bund:   www.bag.admin.ch
Kanton Luzern:  www.lu.ch/coronavirus
Gemeinde Oberkirch:  www.oberkirch.ch/aktuelles
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VORSTELLUNG ABTEILUNGEN DER GEMEINDEVERWALTUNG – GR-SEKRETARIAT

Organisation von Abstimmungen, Vorbereitung von Gemeinde
ratssitzungen, Koordination von Projekten, Einstellung  
von neuen Mitarbeitenden – für all diese Aufgaben und vieles 
mehr ist das Gemeinderatssekretariat zuständig. Nach
folgend möchten wir Ihnen unsere Hauptaufgaben etwas 
näher vorstellen.

Zu den Hauptaufgaben des Gemeinderatssekretariats gehört 
die Planung, Vor- und Nachbereitung der Gemeinderats
sitzungen. Diese finden zirka alle drei Wochen am Donnerstag
nachmittag statt. Vor den Sitzungen werden Traktanden, die 
an der Sitzung behandelt werden, aufbereitet. Zudem erhält 
der Gemeinderat an den Sitzungen Kenntnis von diversen 
Geschäften bzw. Entscheiden, welche an die Verwaltung 
delegiert wurden. Alle Unterlagen für die Sitzung werden 
digital erfasst und dem Gemeinderat zur Verfügung gestellt. 
Die Sitzungen werden vom Gemeindeschreiber, Markus 
Inauen, protokolliert. 

Die Organisation und Durchführung von Wahlen, Abstim
mungen und Gemeindeversammlungen gehört ebenfalls zu 
den Aufgaben des Gemeinderatssekretariats. Die Planung 
beginnt jeweils bereits fast zwei Monate vor dem Abstim-
mungs- bzw. Wahltermin. So wird sichergestellt, dass alle 
Fristen eingehalten werden können und auch das Abstim-
mungsmaterial pünktlich an die Stimmberechtigten versendet 
wird. Die Vorbereitungsarbeiten betreffen verschiedenste 
Bereiche der Verwaltung und werden vom Gemeinderats
sekretariat koordiniert. So ist beispielsweise die Einwohner-
kontrolle verantwortlich für die Führung des Stimmregisters 
und den Druck der Stimmrechtsausweise. Bei kommunalen 
Abstimmungen wie z. B. die Genehmigung des Jahresbericht 
2020 mit Jahresrechnung 2020 vom 13. Juni 2020 muss 
zudem die Botschaft erstellt und der Druck organisiert 
werden. Damit am Abstimmungssonntag alles funktioniert, 

werden abhängig von der Anzahl Abstimmungsvorlagen 
unterschiedlich viele Urnenbüromitglieder aufgeboten. 

Auch das Personalwesen ist dem Gemeinderatssekretariat 
angegliedert. Zudem werden die Aufgaben des Teilungs
amtes durch uns bearbeitet. Bei jedem Todesfall müssen

unteranderem die Erben ermittelt und ein Inventar erstellt 
werden. Wenn letztwillige Verfügungen vorliegen (z. B. 
Testament oder Ehevertrag) werden diese den Erben 
eröffnet. Das Inventar ist eine Aufstellung aller Aktiven und 
Passiven der verstorbenen Person per Todestag. Dieses  
wird den erbberechtigten Personen ebenfalls eröffnet und 
diese können sich dann über den Erwerb der Erbschaft 
(Annahme, Ausschlagung) erklären.

Ein weiterer grosser Teil der Arbeit besteht in der Planung, 
Durchführung und Koordination von Projekten. Für die 
reibungslose Durchführung eines Projektes wird zu Beginn 
von grösseren Projekten ein Projektplan und ein Projekt
auftrag erarbeitet. So können die benötigten Ressourcen  
und die Dauer des Projektes festgelegt werden. Anschlies
send wird ein Projektteam zusammengestellt, welches  
die Verantwortung für das Projekt erhält. Momentan läuft 
unteranderem das Projekt «Redesign Homepage». Im 
Rahmen dieses Projektes wird die Homepage mit einem 
neuen, moderneren Design ausgestattet und gleichzeitig 
wird der Aufbau sowie die Inhalte überarbeitet. 

Im Allgemeinen ist das Gemeinderatssekretariat eine 
Koordinationsstelle, welche allgemeine Anfragen und Anliegen 
an die verschiedenen Bereiche delegiert und für das erfolg-
reiche Funktionieren der Verwaltung besorgt ist. 

Bei Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.



PILOTPROJEKT NEOPHYTENSACK

Der Umgang mit exotischen Problempflanzen, den invasiven 
Neophyten, beschäftigt die Schweiz auf nationaler, kantonaler 
und kommunaler Ebene. Mit der Lancierung des Pilotprojekts 
«Neophytensack» steht den Luzerner Gemeinden ein Mittel 
zur Verfügung, um das Thema kommunikativ neu aufzugreifen, 
die Bevölkerung zur Neophytenbekämpfung zu motivieren 
und ihr eine Möglichkeit zu geben, exotische Problempflanzen 
gratis mit dem Kehricht zu entsorgen. Der Neophytensack  
ist ein gemeinsames Projekt des Kantons Luzern und der 
Abfallverbände.

Exotische Problempflanzen – sogenannte invasive Neophy-
ten – verbreiten sich schnell, verdrängen einheimische 
Pflanzen und bedrohen dadurch die Artenvielfalt. Dem 
Pflanzenmaterial, welches bei der Neophytenbekämpfung 
anfällt, gebührt deshalb besondere Aufmerksamkeit:  
Die vermehrungsfähigen Pflanzenteile gehören nicht ins 

normale Grüngut oder auf den Kompost, sondern in den 
Kehricht. So wird sichergestellt, dass sich die invasiven 
Neophyten nicht weiterverbreiten können. Im Neophyten-
sack ist die Entsorgung der exotischen Problempflanzen 
gratis. Neophytensäcke können kostenlos am Schalter der 
Gemeindeverwaltung bezogen werden.

Zusammen mit dem Neophytensack wird der Flyer «Exotische 
Problempflanzen im Garten und einheimische Alternativen» 
abgegeben.

Das gehört in den Neophytensack: alle vermehrungsfähigen 
Pflanzenteile von exotischen Problempflanzen.
Das gehört nicht in den Neophytensack: normales Grüngut, 
Hauskehricht, Sondermüll.

Weitere Infos: https://lawa.lu.ch/natur/lebensraeume/neobiota
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AUSZUG AUS DEM ENTSORGUNGSKALENDER

Grüngutsammlung
Die Grüngutsammlung findet wöchentlich am Freitag statt.  
Die Grüngutcontainer müssen mit der Grüngutentsorgungs
vignette 2021 (gut sichtbar) versehen sein. Die Vignetten können 
bei der Gemeindeverwaltung Oberkirch bezogen werden. 

Papier- und Kartonsammlungen
Die nächste Papier- und Kartonsammlung ist am  
Donnerstag, 10. Juni 2021. 

Damit das Papier und der Karton vom beauftragten  
Entsorgungsunternehmen mitgenommen wird, muss  
dieses in der folgenden Art bereitgestellt werden:

• �Kunststoffcontainer, zwingend braun, damit es keine 
Verwechslung mit der Kehricht- und Grünabfuhr gibt. 
Papier und Karton gemischt, lose eingefüllt. 
 

• �Gebündelt, idealerweise Papier und Karton getrennt.  
Bei nasser Witterung wird empfohlen, das Sammelgut  
mit einer Plastikfolie abzudecken.

Andere Gebinde (Kübel, Harassen, Papier- und Plastiksäcke 
usw.) werden nicht entleert. Papier und Karton, welches nicht 
wie beschrieben bereitgestellt wird, muss vom Entsorgungs-
unternehmen mit dem entsprechenden Hinweis stehen 
gelassen werden.

Häckseldienst
Am Donnerstag, 17. Juni 2021, findet der nächste Häcksel-
dienst statt. Der Häckseldienst ist gebührenpflichtig. Pro 
angefangenem m3 ist eine Marke (erhältlich bei der Gemeinde
verwaltung) auf einen Ast zu kleben. Der Häckseldienst muss 
telefonisch bei Herrn Hans Rösch, Wissenrüti, Tel. 041 921 16 01 
oder Natel 079 415 49 58 angemeldet werden.

10 GEMEINDE

WESPEN, BLATTLÄUSE UND CO.

Wenn im Frühjahr die Temperaturen steigen, erblüht die 
Natur von Neuem. Pflanzen und Tiere erwachen aus der 
Winterruhe und bereiten sich auf die neue Saison vor.

Wespen, Buchsbaumzünsler, Blattläuse, etc. machen sich 
manchmal bemerkbar und sorgen für Ärger im Garten.  
Die richtige Pflanzenwahl und vielfältige Kleinstrukturen 
führen zu einem Gleichgewicht zwischen Schädlingen und 
Nützlingen, sodass eine Bekämpfung meist gar nicht nötig 
ist. Viele Wespenarten, welche im Siedlungsraum angetrof-
fen werden, sind völlig harmlos und friedlich, wenn sie in 
Ruhe gelassen werden. Sie spielen bei der Bestäubung eine 
wichtige Rolle und halten lästige Fliegen und Mücken fern. 

Falls Sie eine umfassende Beratung zum Thema Natur, 
Garten, Schädlinge wünschen, sind Sie bei uns genau richtig. 
Gerne beraten wir Sie kostenlos telefonisch, per Mail oder 
direkt bei uns im Büro.

öko-forum, Umweltberatung Luzern
Löwenplatz 11
6004 Luzern
info@umweltberatungluzern.ch
041 412 32 32
www.umweltberatung-luzern.ch



EINWOHNERKONTROLLE / ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Gratulationen
Wir gratulieren den Jubilaren im Juni
ganz herzlich zum Geburtstag.

4. Juni   80 Jahre 
Katharina Schmid­Albisser, Hubelweg 2

5. Juni   90 Jahre 
Josef Stirnimann, Pfl egezentrum Feld

17. Juni   90 Jahre 
Anna Lötscher­Huber, Feldhöfl istrasse 3

Hinweis: In dieser Rubrik gratulieren wir allen, die ihren 
80. / 85. oder 90. Geburtstag feiern sowie ab dem 
90. Jubiläum jedes weitere Jahr. Wünscht jemand keine 
Veröffentlichung, so bitten wir, dies vor Redaktionsschluss 
bei der Gemeindeverwaltung zu melden, Tel. 041 925 53 00.

Neuzuziehende
Im April 2021 haben sich folgende 
Personen in Oberkirch angemeldet:

•  Aregger Isabelle, Münigenstrasse 2c
•  Basler Anina, Luzernstrasse 33
•  Bossard Jonas, Münigenstrasse 1b
•  Bugnon Gina, Luzernstrasse 36b
•  Frank Andrea, Juchhof 1
•  Hofstetter Philipp und Anja mit Alexandra, 

Haselmatte 14b, 6210 Sursee
•  Kappeler Reto, Münigenstrasse 6b
•  Knüsel Ursina, Münigenstrasse 6b
•  Lagler Claude, Münigenstrasse 1b
•  Odermatt Daniela, Münigenstrasse 1a
•  Schütz Fabian, Münigenstrasse 2c
•  Stadler Bruno und Monika mit Selina und Luca, 

Münigenstrasse 5c
•  Steiner Adrian, Luzernstrasse 36b
•  Wyss Eric und Tamara, Haselmatte 12b, 6210 Sursee

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in Oberkirch recht herzlich willkommen.

Geburten
Den glücklichen Eltern gratulieren 
wir ganz herzlich zu ihrem Nachwuchs.

Sigrist Aline, Tochter des Komang und der Nantara Sigrist, 
Haselmatte 1b, 6210 Sursee, geb. 04.04.2021

Camenzind Louan, Sohn des Timothy Camenzind und der 
Seline Emmenegger, Luzernstrasse 36d, geb. 07.04.2021

Rothenbühler Jael, Tochter des Mario und der Patricia 
Rothenbühler, Luzernstrasse 21a, geb. 10.04.2021

Schneeberger Nando, Sohn des Marc Schneeberger und der 
Desirée Köchli, Haselwart 11, 6210 Sursee, geb. 11.04.2021

Frank Johanna, Tochter des Thomas und der Isabelle Frank, 
Hirschmatthof 3, geb. 14.04.2021

Mory Mia, Tochter des Michael und der Kathrin Mory, 
Haselwart 26b, 6210 Sursee, geb. 18.04.2021

Kurmann Malia, Tochter des Alexander und der Selina 
Kurmann, Haselmatte 10a, 6210 Sursee, geb. 21.04.2021

Dias André Adriano, Sohn des Ruben Leminhos Andre und 
der Diana Da Silva Dias, Münigenstrasse 7a, geb. 22.04.2021

Bättig Damian, Sohn des Adrian und der Nina Bättig, 
Surenweidpark 8, geb. 24.04.2021

Todesfälle
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
herzliche Anteilnahme.

28.04.2021  Felber Leo,
geb. 22.08.1931, von Oberkirch LU und Buttisholz LU, 
Pfl egezentrum Feld

03.05.2021  Amrein Christoph,
geb. 04.08.1962, von Sursee LU und Beromünster LU, 
Luzernstrasse 68

Oberkirch

W
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SPORTARENA CAMPUS SURSEE UND SPZ NOTTWIL
Aktuelle Informationen betreffend den Öffnungszeiten erhalten Sie über die Homepages www.sportarena.campus-sursee.ch 
und www.paraplegie.ch. 



FERIENABWESENHEIT REGIONALES BETREIBUNGSAMT  
GEUENSEE, OBERKIRCH UND SCHENKON

Das Büro des Regionalen Betreibungsamtes ist vom  
Montag, 14. bis Freitag, 18. Juni 2021, geschlossen.

Die Stellvertretung wird durch das Betreibungsamt Wolhusen 
gewährleistet sein.  

Betreibungsregisterauszüge können in dieser Zeit via 
betreibungsamt@ba-oberkirch.ch bestellt werden.

Es finden keine Pfändungsvollzüge statt.

FERIENPASS REGION SURSEE VOM 12. – 23. JULI 2021

Der Ferienpass Region Sursee findet statt! Es warten 
vielseitige Ateliers auf die Kinder. Das Ferienpass-Team 
freut sich auf zahlreiche Anmeldungen und auf eine 
erlebnisreiche Zeit mit allen Beteiligten.

Der Verkauf des Ferienpasses startet am Montag, 7. Juni 2021. 
Ab demselben Tag können Sie auf der neu gestalteten Ferien
pass-Webseite (www.ferienpass-sursee.ch) Ihr Benutzer*in-
nen-Konto erstellen, das diesjährige Programm anschauen 
und Ihr(e) Kind(er) für Ateliers anmelden. 

Das Anmeldeverfahren läuft neu in drei Phasen ab. Zwischen 
Montag, 7. Juni und Sonntag, 20. Juni 2021 läuft die so genann-
te «Wunschphase». In diesem Zeitraum können sich Ihr(e) 
Kind(er) auf die Wunschliste in beliebig vielen Ateliers 
eintragen. In der «Zuteilungsphase» zwischen dem Montag, 
21. Juni und dem Donnerstag, 24. Juni 2021 werden jedem 
Kind bis zu sechs Ateliers aus ihrer Wunschliste durch einen 
Algorithmus so fair wie möglich zugeteilt. Dabei ist es nicht 
entscheidend, wer sich zuerst in eine Wunschliste eingetra-
gen hat – es gibt also keinen Grund zur Hektik. 

Ab dem Montag, 28. Juni 2021 können Sie in der «Buchungs-
phase» selbstständig weitere Ateliers buchen, solange es 
noch freie Plätze hat. Wenn Ihr Kind mag und es genug Plätze 
hat, kann es auch mehr als sechs Ateliers besuchen.

Der Ferienpass kann unter anderem bei der Gemeinde
verwaltung Oberkirch bezogen werden. Teilnahmeberechtigt 
sind Kinder der Jahrgänge 2009 bis 2013, wohnhaft in einer 
Gemeinde des Sekundarschulkreises Sursee. Im Preis des 
Ferienpasses inbegriffen sind: der Besuch der abwechslungs
reichen Ateliers, die Nutzung des öffentlichen Verkehrs in 
der Ferienpass-Region, freie Eintritte in verschiedene Badis 
und ein reduzierter Eintrittspreis in die Minigolfanlage 
Sempach.

Der Ferienpass ist auf die freiwillige Mitarbeit von Erwachsenen 
zur Begleitung der Kinder angewiesen. Sie können sich  
direkt über die Ferienpass-Webseite als Helfer*in anmelden. 
Auf der Ferienpass-Webseite sind zudem weitere Infor
mationen zum Anmeldeverfahren, dem «Gspänli-System», 
dem Ferienpass-Beizli, dem Ferienpass-Team und vielem 
mehr abgelegt.  
 

Sollten dennoch Fragen auftauchen, 
steht das Ferienpass-Team vom 
Fachbereich Gesellschaft Sursee 
Ihnen gerne zur Verfügung unter: 
ferienpass@stadtsursee.ch oder  
041 926 92 22 (Mittwoch bis Freitag).



STADTTHEATER SURSEE ­ SCHAUSPIEL ANGEBOT FÜR SURSEE UND DIE REGION

Treten Sie ein und nehmen Sie Platz! Die Gemeinde Oberkirch 
hat auch für die Saison 2020 / 2021 zwei Jahresabonnemente 
für das Stadttheater Sursee erworben. Sie möchte den 
Einwohnerinnen und Einwohnern von Oberkirch die Möglich-
keit bieten, an einem Gastspiel teilzunehmen.

Die aktuellen Informationen über die Durchführung 
der Gastspiele im Stadttheater fi nden Sie unter:
www.stadt theater­sursee.ch/Spielplan.

Die Gemeinde Oberkirch verschenkt für diese Gastspiele 
pro Aufführung 2 Eintrittstickets an theaterbegeisterte 
«Obercheler» und «Oberchelerinne». Interessierte können 
das Eintrittsticket telefonisch beim Stadttheater Sursee 

unter Angabe Ihrer Adresse reservieren (Tel. 041 920 40 20) 
und anschliessend abholen.

Falls die Eintrittstickets der Gemeinde bereits vergeben sind, 
können im Vorverkauf, Stadttheater Sursee, Tel. 041 920 40 20, 
schauspiel@stadttheater-sursee.ch, zum offi  ziellen Preis 
Tickets für eine Aufführung reserviert werden.

Die Eintrittstickets können frühestens zwei Wochen vor der 
Aufführung reserviert werden.

Mehr interessante Informationen über das Stadttheater 
Sursee erhalten Sie unter: www.stadttheater­sursee.ch.
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NEUE GESICHTER IN TEAM UND VORSTAND

Die Ordentliche GV wurde schriftlich vollzogen
Die unsichere Entwicklung der Coronakrise und die damit 
verbundenen Einschränkungen bewogen den Vorstand des 
Vereins Regionalbibliothek Sursee, die Generalversammlung 
zum Vereinsjahr 2020, respektive die Abstimmung zu den 
einzelnen Traktanden, auf schriftlichem Weg durchzuführen. 
Die Vertreterinnen und Vertreter der 13 Trägergemeinden 
wurden fristgerecht mit den Unterlagen bedient. Die Mitglie-
der konnten die Broschüre mit allen Informationen auf  
der Website einsehen und den Stimmzettel herunterladen 
oder sich in der Bibliothek mit der Broschüre bedienen.  
Der Vorstand legte den Abgabetermin des Stimmzettels  
auf den 23. April 2021 fest.

Unterdessen sind die Stimmzettel ausgewertet. Alle Traktanden 
(Jahresberichte, Rechnung, Revisorenbericht und Budget 2021) 
wurden ohne Gegenstimme gutgeheissen – und Lukas Bucher 
aus Schenkon als neues Mitglied in den Vorstand gewählt. 

Bei einem Treffen von Vorstand und Team gab die Präsidentin 
Ursula Schürch am Abend des 23. April 2021 vor der Bibliothek  
die Resultate bekannt und vollzog die Mutationen: Lukas 
Bucher löst Robert Wey im Vorstand ab; Gabi Rutz Engeler 
folgt im Team der Bibliothekarinnen auf Pia Galliker. Die 
beiden Scheidenden wurden mit herzlichen Worten und 
schönen Geschenken bei einem feinen Apéro verabschiedet; 
die beiden Neuen ebenso herzlich willkommen geheissen. 

Franziska Pavese durfte von der Präsidentin für 10 Jahre 
engagierter Mitarbeit im Vorstand einen schönen Kräutertopf 
entgegennehmen.

Mit Gabi Rutz Engeler aus Sursee als Mitarbeiterin und Lukas 
Bucher aus Schenkon im Vorstand konnten die Vakanzen 
erfreulicherweise mit in der Region gut bekannten, kompeten-
ten Personen besetzt werden. Die beiden wurden im Kreise 
von Vorstand und Team herzlich willkommen geheissen.

REGIONAL
BIBLIOTHEK
SURSEE

Neue Gesichter in der Regionalbibliothek:  
Lukas Bucher (l.) löst Robert Wey im Vorstand ab; Gabi Rutz Engeler (r.) folgt im Team auf Pia Galliker
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SCHWEIZER VORLESETAG DAUERT EINEN GANZEN MONAT

Regionalbibliothek lädt Familien zum Outdoor-Rundgang ein
Die Regionalbibliothek lädt Familien zu einem Openair-Bilder
buchparcours ein. Der Parcours «Lesewolf» führt von der 
Bibliothek zum kleinen Park vor der Klosterkirche und wieder 
zurück.

Der (vor-)lesebegeisterte Wolf
Der Wolf sucht dringend einen Vorleser, denn er kann nicht 
lesen, möchte aber unbedingt das Ende der Geschichte 
hören. Der Hase, der kein Angsthase sein will, traut sich und 
macht eine aussergewöhnliche Erfahrung. Mehr sei hier 
nicht verraten. Bei jedem einzelnen von insgesamt 10 Posten 
erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Teil der 
Geschichte des Lesewolfs. Die Idee ist, dass die Erwachsenen 
den Kindern die Geschichte vorlesen. Bei jeder Station  
gibt es zum Inhalt eine kurze Frage. Die Antworten können 
die Kinder auf ein Lösungsblatt schreiben. So erhalten sie 
den Lösungssatz, der dazu dient am Ende des Parcours den 
Code für das Zahlenschloss an der Kiste zu knacken.

Dank der guten Zusammenarbeit mit der Stadt Sursee 
konnte die Regionalbibliothek den Bilderbuchparcours 
realisieren. Der offizielle Start des Parcours war am  
26. Mai 2021 und er kann unabhängig von den Öffnungs
zeiten der Bibliothek bis am 26. Juni 2021 besucht werden.

«Expeditionen ins Geschichtenland»
Dies ist der Titel der Wanderausstellung in der Regional
bibliothek Sursee. Die Ausstellung wurde vom Schweizerischen 
Institut für Kinder- und Jugendmedien konzipiert. Sie richtet 
sich speziell an Kinder der vierten bis sechsten Klasse. 

Die Kinder erhalten auf spielerische Weise Zugang zur 
Deutschschweizer Kinderliteratur. Die Ausstellung bietet 
auch erwachsenen Bibliotheksbesucher/innen unterhalt
same und informative Einblicke in die Welt der Kinderbücher. 
Zu den behandelten Themen gehören unter anderen Krimis, 
Reisen ins Fantastische, fremde Wesen, Bilderbuchtiere.  
Die Ausstellung dauert vom 11. Mai bis 12. Juni 2021. 
Schulklassen mit Anmeldung sind gerne willkommen.
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SEILZIEH-WM 2023 IN OBERKIRCH! 

Der seit vielen Jahren sehr erfolgreiche Seilziehclub  
Ebersecken erhielt im Jahr 2016 in Belfast den Zuschlag  
zur Durchführung der Seilzieh-Weltmeisterschaft 2023. 

Im Bewerbungsdossier trumpfte man mit den grosszügigen 
Infrastrukturen in und um den Campus Sursee in Oberkirch 
auf, was beim internationalen Verband TWIF sehr gut ankam. 
Seit rund zwei Jahren laufen nun die Vorarbeiten auf den 
Grossevent, der inzwischen um ein Jahr nach hinten geschoben 
werden musste. Die Seilzieh-Weltmeisterschaften werden 
vom 31. August bis zum 3. September 2023 in einer rund 
5’000 Personen fassenden Arena auf dem Areal des Campus 
Sursee durchgeführt. 

Erwartet werden rund 30 Nationen mit über 1’000 Athletinnen 
und Athleten sowie rund 300 Betreuerinnen und Betreuer. 
Das OK rechnet mit über 10’000 Zuschauerinnen und Zu-
schauer. Die regionalen Seilzieh-Clubs, insbesondere der 
SZC Ebersecken, sollen nachhaltig von dieser WM profitieren, 
dazu sind auch Schüler- und Jugendturniere zur Nachwuchs-
förderung geplant. Das OK setzt sich zum Ziel, mit einer 
erfolgreichen WM den Seilziehsport in der Schweiz bekannter 
zu machen und möglichst viele Leute an vier spannenden 
Turniertagen zu begeistern. Dafür wird das OK auch auf 
zahlreiche Helferinnen und Helfer angewiesen sein. Entspre-
chende Aufrufe bei der Oberkirchener Bevölkerung werden  
in weiteren Beiträgen in der «InfoBrogg» folgen. 

16 GEMEINDE



17GEMEINDE



TREFFPUNKT PFLEGEZENTRUM «FELD»

Liebe Gäste, damit Sie in der kommenden Zeit spontane 
Aktivitäten oder Anlässe nicht verpassen, informieren 
Sie sich bitte direkt beim Sekretariat oder bei unserem 
aktualisierten Veranstaltungskalender im Internet: 

  www.pfl egezentrum-feld.ch
Aktuelles – Veranstaltungen

PFLEGEZENTRUM FELD

DER MALWETTBEWERB VOM FAMILIENTREFF

Über die Osterferien lancierte der Familientreff einen Mal-
wettbewerb für die Kinder, mit dem Hintergrund den Bewohner-
innen und Bewohnern des Pfl egezentrums Feld eine Freude 
zu bereiten. Als Anreiz und Dankeschön erhielten die teilneh-
menden Kinder «Seifi blöterli ond Schoggi-Stängeli». 

Unter dem Thema Frühling trafen nach und nach die kreativen
Bilder bei uns ein. An der Wand vis-à-vis der Cafeteria wurden 
die Bilder für alle ersichtlich aufgehängt. Die Seniorinnen und 
Senioren freuten sich über die Bilder und staunten über die 
grosse Vielfallt. Allen teilnehmenden Kindern und der Organi-
satorin Frau Jolanda Stalder vielen herzlichen Dank fürs 
Mitmachen, die Idee und die Umsetzung.

VERANSTALTUNGEN IM JUNI 2021

Die Veranstaltungen fi nden zurzeit nur hausintern statt.

Nicht die Jahre in unserem Leben zählen,
sondern das Leben in unseren Jahren.

A.E. Stevenson

Herr Felber Leo sel.
gestorben am 28. April 2021
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SPATENSTICH FÜR DEN ERWEITERUNGSBAU 

Am 4. Mai 2021 erfolgte der offi  zielle Spatenstich für die 
Erweiterung und Sanierung des Pfl egezentrums Feld. Beim 
Spatenstich standen die Bewohner*innen rundum im Zentrum. 
Die Präsidentin der Bauherrschaft, der Leben im Alter 
Oberkirch AG (LIAO AG), Luitgardis Sonderegger-Müller, betonte
im Rahmen des kleinen Festaktes die zukunftsgerichtete 

Ausrichtung des Pfl egezentrums Feld, wo nebenan in den 
nächsten zwei Jahren auch zirka 25 Alterswohnungen 
mit und ohne Betreuungsleistungen entstehen. Luitgardis 
Sonderegger-Müller berichtete auch, dass das «neue» 
Pfl egezentrum Feld nicht nur eine Reaktion auf die demo-
graphische Entwicklung sei. Vielmehr wolle Oberkirch 

EINSATZWOCHE DES ZIVILSCHUTZES

Nach mehr als einem Jahr war es wieder möglich, dass der 
Zivilschutz im Pfl egezentrum Feld seinen Dienst tun konnte. 
Im Pfl egezentrum Feld stehen grosse Veränderungen bevor, 
die Bauarbeiten für den Erweiterungsbau sind vor dem 
Beginn. Ein Teil der Räumlichkeiten mussten geräumt werden. 
Durch die grosszügige Unterstützung der Zivilschutzgruppe 
konnten viele anstehende Arbeiten erledigt werden. Vielen 
Dank dafür. An den Nachmittagen standen Ausfl üge in der 
näheren Umgebung und nach Tonis Zoo auf dem Programm. 
Unsere Bewohnerinnen und Bewohner schätzen diese 
Abwechslung sehr und gingen gerne mit. Die Woche verging 
wie im Fluge und wir freuen uns auf den nächsten Einsatz des 
Zivilschutzes.

FRÜHLINGSKONZERT MIT NICOLAS DE REYNOLD

Wegen Corona mussten wir das Klavierkonzert mehrmals 
verschieben. Aber Ende April konnte Nicolas de Reynold 
endlich wieder kommen und unsere Seniorinnen und Senioren 
mit einem bunten Strauss an Musikstücken erfreuen. 
Das Konzert fand noch in der Cafeteria statt. Die klassikbegeis-
terten Bewohnerinnen und Bewohner lauschten gemeinsam 
den Klavierklängen. Der Pianist erfüllte auch Musikwünsche 
unserer Zuhörerinnen und Zuhörer, was auch rege benutzt 
wurde. Ein kurzweiliger, unterhaltsamer Nachmittag mit gut 
gelaunten Gästen ging viel zu schnell zu Ende. 

Wir danken Nicolas de Reynold für den gelungenen Nachmittag 
und freuen uns auf ein Wiedersehen.

Urs Ziegler, Leiter der Aktivierung
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ERWEITERUNGSBAU PFLEGEZENTRUM FELD

Die aufwendigen Bauarbeiten für den Erweiterungsbau 
im Pfl egezentrum Feld haben sicht- und hörbar begonnen. 
Die Baustelle ist um das ganze Areal soweit eingerichtet. 
Die Umbauarbeiten des Lifts konnten bereits Mitte Mai 
beendet werden – ein neuer Lift steht zur Verfügung. Auch 
die Provisorien und die damit verbunden Zügelarbeiten 
von Lager-, Büro- und Sitzungsräumen, sowie die Lingerie 
konnten mehrheitlich bezogen, sprich abgeschlossen 
werden. Die Bewohner*innen werden seit anfangs Mai mit 
Mahlzeiten aus der provisorischen Küche im ehemaligen 
Restaurant Feld bedient. Auch der Bewohnerpavillon ist 
eingerichtet und die ersten Aufenthalts-, Speise- und 
Aktivierungsanlässe haben schon in der neuen, provisori-
schen «Begegnungsstube» stattgefunden. Alle Beteiligten 
(Belegschaft und Baugewerbe) setzen alles daran, dass 

die Veränderungen, Einschränkungen und Bauimmissionen 
möglichst bewohnerfreundlich gestaltet werden können. 
Ein gutes Zusammenleben und -arbeiten im laufenden Voll-
betrieb des Pfl egezentrums Feld ist nur mit guter Planungs-
abstimmungen und fortlaufenden Absprachen möglich. 

Zukünftig werden auf der Homepage des Pfl egezentrums 
Feld unter der Rubrik «News Erweiterungsbau Pfl egezentrum»
Bilder und Impressionen zu den fortschreitenden Bauarbeiten
publiziert. 

den Bewohner*innen mitten im Dorf, nahe am Geschehen, 
ein Zuhause geben und Möglichkeiten für generationen-
übergreifende Begegnungen schaffen.

Im Rahmen der Erweiterung und Sanierung der bestehenden 
Räumlichkeiten im Pfl egezentrum Feld entstehen neben 
Erhöhung des Zimmerangebots eine moderne Küche, Lingerie, 
Technikräume und Raum der Stille, sowie ergänzende Räume 
für die Mitarbeitenden. Die Umgebung wird naturnah gestaltet 
und lädt zukünftig mit hindernisfreien Wegen und Ruheplätzen
zum Aufenthalt ein. Ein Spazierwegnetz wird unterschiedliche
Angebote wie das Garten-Restaurant und weitere Aktivierungs-
möglichkeiten verbinden. Zudem entsprechen viele Strukturen 
nicht mehr dem heutigen Betrieb und den geltenden Vor-
schriften und werden ebenfalls saniert. 
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IT’S TIME FOR ENGLISH!

Oh, wonderful world with secrets for me – I want to fi nd out 
what they could be! 

Mit dem Start in die 3. Klasse kommt auch das Fach English 
als erste Fremdsprache dazu. Die Vorfreude ist bei den 
Kindern gross – kennen doch die Meisten schon das eine 
oder andere englische Wort.

Wissbegierig tauchen die Schülerinnen und Schüler in das 
englische Sprachbad ein. 

Sie benennen ihre Schulgegenstände, lernen sich und ihre 
Familie vorzustellen, die Körperteile zu benennen, entdecken 
die Namen von Speisen und Getränken, Kleidungstücken und 
vielem mehr. 

Alles ist verpackt in Reime, Lieder, Spiele oder im Zusammen-
hang mit einer Geschichte.

Auf dieser Sprachreise lernen die Schülerinnen und Schüler 
auch Kinder aus anderen Kulturen kennen, die rund um den 
Globus leben. Dabei lernen sie nicht nur viele interessante 
kulturelle Unterschiede kennen, sondern haben auch die 
Möglichkeit verschiedene Akzente zu verstehen.

Von unseren jungen Drittklass-Schülerinnen und Schülern 
wollten wir folgendes erfahren:

Was gefällt dir besonders gut am Englischunterricht?

Nico:  «Mir gefällt am Englischunterricht, dass wir viele 
neue Wörter lernen. Ich fi nde es cool, dass es 
auch Wörter gibt, die gleich in Deutsch und 
Englisch klingen. So kann man Brücken zwischen 
den Wörtern machen.»

Larissa:  «Ich fi nde den Englischunterricht abwechslungs-
reich. Wir haben viele verschiedene Themen, 
Wörter, Geschichten und Spiele.»

Sophia:  «Mir gefällt am Englischunterricht, dass es eine 
andere Sprache ist. Englisch ist spannend, weil wir 
verschiedene Wörter lernen, welche wir in einem 
anderen Land brauchen können.»

Anja:  «Mir gefällt im Englischunterricht vor allem das 
Arbeiten und Zeichnen im Englischdossier. Aber 
eigentlich mache ich alles gerne.»

Lisa:  «Mir gefällt sehr gut, dass man zeichnen kann und 
seine eigenen Ideen einbringen kann. Es ist immer 
sehr spannend und die Lehrerin erklärt es auch 
sehr gut, dass man es versteht.»

Liviana:  «Ich fi nde es toll diese Sprache zu lernen, damit 
ich nachher rund um die Welt mit allen Leuten 
«plappern» kann.»

Yannick:  «Mir gefällt es besonders gut, wenn wir selbst-
ständig an unseren Arbeitsblättern im «booklet» 
arbeiten dürfen.»

Connor:  «Mir gefällt es, die Uhrzeit auf Englisch zu lernen, 
weil ich sie auf Deutsch auch schon sehr gut kann.»

Alea:  «Mir gefällt, dass wir viele Spiele machen und 
auch zeichnen dürfen.»

SCHULE



Was fi ndest du schwieriger im Englischunterricht?

Sophia:  «Manchmal sind die neuen Wörter am Anfang noch 
schwierig zu verstehen und zu lesen.»

Gian:  «Wenn die Lehrerin auf englisch spricht, ist es für 
mich manchmal schwierig alle Wörter zu verstehen.»

Lisa:  «Manchmal ist es schwierig bei den Uhrzeiten zu 
merken ob es «past» oder «to» heisst. Wenn man 
einmal nicht aufmerksam zuhört, verliert man 
schnell den Anschluss.»

Liviana:  «Am Anfang eines neuen Themas verstehe ich 
die Wörter noch nicht, es braucht immer einige 
Zeit bis ich mir die Sachen merken kann.»

Yannick:  «Manchmal fi nde ich es schwierig auf Lern-
kontrollen zu lernen.»

Connor:  «Es ist manchmal schwierig, die Wörter richtig 
zu schreiben.»

Die Kinder spielen «Vocabulary-Games» im Unterricht. Hier zur Unit 6 «The house».

Ein gemeinsamer Austausch im Kreis in Form einer Auslegeordnung zur Unit 4 

«Through the year», in welcher die Kinder die Kleidungsstücke kennenlernen. 

Der Englischunterricht bietet viele Möglichkeiten. Die Kinder arbeiten hier 

zum Beispiel im Activity book und dürfen gleichzeitig handelndes Material, 

wie die Uhr, brauchen. 

Der Englischunterricht bietet viele Möglichkeiten. Die Kinder arbeiten hier 

zum Beispiel im Activity book und dürfen gleichzeitig handelndes Material, 

Die Kinder spielen «Vocabulary-Games» im Unterricht. Hier zur Unit 6 «The house».
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MUSIKSCHULE

SOMMERKONZERTE UND AUFTRITTE

Die warmen Tage werden häufi ger und der Sommer naht! 
So auch bei der Musikschule Region Sursee. Viele Schülerin-
nen und Schüler haben in diesem Jahr viel auf ihren Instru-
menten gelernt, wunderbare Lieder einstudiert und freuen 
sich jetzt, ihr Geübtes vorzutragen. An den verschiedenen 
Sommerkonzerten und weiteren Konzerten treten die 
Schülerinnen und Schüler auf und bringen ihre Instrumente 
zum Klingen. Ob die Konzerte mit Publikum stattfi nden 
können, ist bis zum Redaktionsschluss leider nicht bekannt. 
Falls die Konzerte nicht mit Publikum stattfi nden können, 
werden diese online veröffentlicht. 

Bleiben Sie informiert über unsere Homepage: m­r­s.ch
oder auf den sozialen Medien. 

Freuen Sie sich auf abwechslungsreiche Programme und 
viel Musik ebenso wenn Sie live vor Ort oder online die 
Konzerte besuchen!

KONZERTDATEN

MI, 02.06.2021, 19.00 Uhr
Jamsession 

SO, 13.06.2021, 10.30 Uhr
Matinée Konzert, Oberkirch Gemeindesaal 
Neuer Termin wegen Weissem Sonntag

MI, 16.06.2021, 19.00 Uhr
Abschluss Open-Air, Oberkirch Vorplatz Guggenmusiklokal

MO, 21.06.2021, 19.00 Uhr
Sommerkonzert, Büron Pfarrkirche

DI, 22.06.2021, 19.00 Uhr
Sommerkonzert, Geuensee Gemeindesaal

MI, 23.06.2021, 19.00 Uhr
Sommerkonzert, Schenkon Zentrumssaal

SA, 26.06.2021, ganztags
RockPopJazz Konzert, Sursee Kulturwerk 118

MI, 30.06.2021, 19.00 Uhr
Sommerkonzert, Knutwil Pfarreizentrum Oase

FR, 02.07.2021, 19.00 Uhr
Sommerkonzert, Sursee Klosterkirche

MO, 05.07.2021, 18.30 Uhr
Konzert Harfe & Panfl öte, Sursee Rathaus Tuchlaube

DI, 06.07.2021, 19.00 Uhr
Sommerkonzert des Volksmusik Ensemble
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MUSIKUNTERRICHT WÄHREND DER UNTERRICHTSZEIT

Die Musikschule Region Sursee startete im Schuljahr 2019 / 20 
zusammen mit der Primarschule Knutwil – St. Erhard und 
2020 / 21 mit der Schule Sursee (Primar- und Sekundarstufe I) 
das Pilotprojekt «Musikschulunterricht während den Unter-
richtszeiten». Das Projekt wurde mit einer Umfrage bei den 
Beteiligten evaluiert und es hat sich bewährt. Wir freuen 
uns, auch im Schuljahr 2021 / 22 Musikunterricht während der 
Unterrichtszeit in Knutwil und Sursee anzubieten!

Das Angebot richtet sich in Sursee an Lernende der 7. bis 9. 
Sekundarklasse aller Verbandsgemeinden. Sie dürfen ihren 
wöchentlichen Musikunterricht an der Musikschule während 
der offi  ziellen Unterrichtszeit zu bestimmten Zeiten besuchen.

Der Unterricht während der Unterrichtszeit ist mit Einver-
ständnis der Schulleitung, Erziehungsberechtigten, der 
Klassenlehrperson und natürlich des Lernenden möglich. 
Das Anmeldeformular erhalten Sie von Ihrer Musiklehrperson.

Anmeldungen für Vokal­ und Instrumentalunterricht
Anmeldungen werden gerne noch entgegengenommen. 
Haben Sie Fragen zur Anmeldung oder zum Angebot? 
Wünschen Sie eine Beratung zum Musikunterricht oder 
den Instrumenten? 

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Kontaktieren Sie uns 
per Mail info@m-r-s.ch oder rufen Sie an unter 041 925 82 60.
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VEREINE

RÜCKBLICK WALDBADEN – 24. APRIL 2021

Eine Handvoll Frauen wagten an diesem sonnigen Samstag- 
Vormittag das Experiment Waldbaden mit Andrea Haltiner, 
Kursleiterin für Waldbaden – Achtsamkeit im Wald von 
waldreich.ch.

«Tauche ein in den Wald als Kraftquelle und als Ort der 
Entspannung. Geniesse den Moment und den Einklang mit 
der Natur. Staune und freue dich über die kleinen Wunder, 
die uns begegnen.» – So stand es in der Kursausschreibung. 
Ja, wir waren wirklich beeindruckt über die Fülle an Ein-
drücken, die der Frühlingswald uns bot.

Haben Sie eine Wiese schon einmal durch einen kleinen 
Bilderrahmen betrachtet? Es ist spannend, wie sich der 
Sehsinn auf Details, wie z. B. das Muster einer Baumrinde, 
einer sich öffnenden Blüte oder einen purzelnden Käfer 
fokussiert. 

Im Haselwart-Wald lauschten wir dem Vogelgezwitscher, 
Blätterrauschen, Aste knacken… und schärften so den 
Hörsinn. Und wir staunten über die Vielfalt der kleinen Dinge 
und die intensiven Farben. Noch mehr entschleunigten wir
in den rund zwanzig Minuten ganz allein für uns, angelehnt 
an einen Baum oder im weichen Laub liegend.

Nach einer kleinen Wildkräuterknabberei kehrten wir völlig 
entspannt und inspiriert zum Ausgangspunkt zurück.

Herzlichen Dank den Teilnehmerinnen für’s dabei sein und 
unserer versierten Führerin Andrea für dieses Naturerlebnis 
mit allen Sinnen.

Alice Limacher
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ZISCHTIGS–JASS

Wir haben die Durchführung des Zischtigs–Jass unter den aktuell gültigen Massnahmen diskutiert, 
nun aber entschieden, erst wieder im September zu starten in der Hoffnung, dass bis dahin 
weitere Lockerungen vorgenommen werden können. Wir werden Sie sicher wieder in der InfoBrogg 
und im Newsletter informieren.
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AUSFLUG ZUM CHASSERAL

Der Ausfl ug vom Juni 2021 zum Chasseral mit Besuch der Seifenfabrik fi ndet nicht statt und wird auf 2022 verschoben. 
Wir bitten um Verständnis!

Gestalten Sie eigene Karten, die zu verschiedenen Gelegenheiten verschenkt werden können.
Es gibt keine Theorie und wir legen gleich los! Barbara Epp gibt uns viele Tipps für Schriften, 
Techniken und tolle Ideen für Schmuckelemente, die garantiert einfach umzusetzen sind.
Mit neuen Elementen, Hintergründen und Kartenideen, auch ein 2. Mal dabei sein lohnt sich.

Datum Freitag, 11. Juni 2021

Ort Pfarrsaal, Luzernstrasse 56, 6208 Oberkirch

Zeit 19.00 – 22.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Kursleiterin  Barbara Epp, Dällikon

Kurskosten Mitglieder CHF 55.–
 Nichtmitglieder CHF 60.–,
 Inkl. Material. Jede Teilnehmerin kann 3 – 4 selber gestaltete Karten nach Hause nehmen.

Anmeldeschluss  8. Juni 2021

Anmeldung frauenbund-oberkirch.ch oder Alice Limacher, 
 alice@eigenkraft.ch 
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FLOHMARKT FÜR KINDER

Datum  Mittwoch, 16. Juni 2021

Zeit  14.00 – 16.00 Uhr

Ort  Schulhausplatz Oberkirch

Liegen in deinem Zimmer Spielsachen herum, welche du 
nicht mehr brauchst? Dann ist der Flohmarkt für deine 
Spielsachen und Bücher genau richtig. Du legst deine 
Waren an einem Stand – auf einer eigenen Wolldecke aus 
und verkaufst sie. Ab 13.45 Uhr kannst du dich einrichten. 
Die Preise der Artikel werden bereits zuhause angeschrieben.

Aufgrund der aktuellen Corona Situation verkauft der 
Familientreff keine Zwischenverpfl egung. Wir hoffen, 
dass der Flohmarkt wie geplant stattfi nden kann. 
Darüber, ob und wie der Anlass tatsächlich durchgeführt 
wird, werden wir rechtzeitig auf unserer Homepage 
familientreff­oberkirch.ch informieren.

FRÜHLINGSBILDER VON UNSEREN NACHWUCHSKÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER

Schön, dass du mitgemacht hast Lorena, Luis, Dustin, 
Benjamin, Fabian, Vanessa, Lani, Cedric, Samuel, Benni, 
Olivia, Nino, Lauro, Luke, Annika, Leonie, Laurin, Fabio, 
Jonas, Ryan, Livio, David.

Eine Auswahl an Bilder fi ndest du auf unserer Homepage 
familientreff­oberkirch.ch



Zwärge-Kafi 

Das Zwärgekafi  fi ndet jeweils am ersten 

Freitag im Monat parallel zur Mütter-

beratung statt. Bei Kaffee und Gipfeli 

können sich Eltern, Grosseltern etc. unterhalten, während-

dessen sich die Kinder beim Spielen vergnügen.

Wo  Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch

Wann 09.30 – 11.00 Uhr

Die nächsten Daten

Freitag, 4. Juni 2021 – bei schönem Wetter draussen

Freitag, 2. Juli 2021 – bei schönem Wetter draussen

Bei schönem Wetter treffen wir uns auf einem Spielplatz 

in Oberkirch oder Sursee. Wo konkret und Hinweise zur 

Durchführung fi ndest du am Vortag ab 20 Uhr auf unserer 

Homepage. Kaffee, Gipfeli oder anderes muss jede selber 

mitbringen. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit euch!

Tagesfamilien­ und Nanny­Vermittlung

Suchst du für dein Kind eine Betreuung? 

Möchtest du Tagesmutter oder Nanny werden?

Besuche kinderbetreuung­sursee.ch oder 

kontaktiere die Tagesfamilien– und Nanny-Vermittlerin 

Claudia Bigler, 041 921 84 72.

Babysitter gesucht!

Die Babysittervermittlung des Spatzen-
treffs Sursee und Umgebung sucht Babysitter 
aus Oberkirch und vermittelt solche. 

Kontakt: Annina Sigrist, 041 370 72 52, info@spatzentreff.ch
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 Ja, richtig gelesen – wir brauchen dich bei uns im Damen Team! 

Wir blicken bereits jetzt gespannt auf die neue Saison und können es kaum noch erwarten, bis wir 
endlich wieder am Montag von 20.00 – 22.00 Uhr in der Turnhalle in Oberkirch trainieren dürfen!

Ob Anfängerin oder schon langj ährige Spielerin, bei uns bist Du willkommen, um mit uns den 
gegnerischen Angreifer mit einem Monsterblock oder Smash zu beeindrucken.

Na – kribbelt es langsam in den Fingern?! 
Bist du genauso motiviert wie wir? 
Dann würden wir uns freuen, dich bei einem Training kennenzulernen!

Für Fragen einfach anrufen: Sabine Wohler 079 479 24 20

Liebe Grüsse
Sabine

WIR SUCHEN DICH
FÜR DAS VOLLEYBALL-TEAM OBERKIRCH!



30 VEREINE

Jubla Oberkirch

RÜCKBLICK SCHNUPPERGRUPPENSTUNDEN

Am 8. und 15. Mai 2021 fanden die Schnuppergruppenstunden 
der Jubla i.O. statt. Gemeinsam haben wir zwei abwechslungs
reiche Nachmittage verbracht. 

Wenn du auch Teil der Jubla i. O. werden möchtest, melde 
dich mit dem folgenden Talon an. Alle Infos über uns findest 
du auf unserer Website jublaoberkirch.ch.

Turn- & Sportverein 
OBERKIRCH I KITU & JUGI 

Wir suchen zur Unterstützung der bestehenden Leiter & Leiter… 

KITU & JUGI Leiterin/Leiter 
 Hast du Freude am Sport und am Umgang mit kleinen Kindern? 
 Hast Du Interesse Kindern/Jugendlichen zwischen 4 und 12 Jahren 

die Bewegung mit Spiel und Spass näher zu bringen? 

Dann bist Du die/der Richtige für uns! 

Melde dich unverbindlich bei Jolanda Roth per E-Mail oder Telefon 
(tsvoberkirch@gmx.ch / 079 760 93 46). 

Wir erklären Dir gerne die Details. 

 

Du möchtest im Schuljahr 2021 / 2022 mit dabei sein?  
Sport & Spass mit deinen (neuen) Kollegen und Kolleginnen erleben?  
Dann freuen wir uns auf dich!

ANMELDUNG KITU & JUGI

•	� Anmeldungen sind ab sofort bis zum 18. Juli 2021 möglich und  
nur über die Homepage tsvoberkirch.ch

•	� Jahresbeitrag CHF 40.–

Voraussichtliche Gruppenzusammenstellung:

Bei Fragen steht dir Jolanda Roth per  
E-Mail oder Telefon zur Verfügung 
(tsvoberkirch@gmx.ch / 079 760 93 46).

TURN- & SPORTVEREIN 
TSV OBERKIRCH I KITU & JUGI

KiTu 1 & 2, Jugi 1 Jugi 2 Jugi 3 

Trainingstag Dienstag Donnerstag Freitag

Trainingszeit ca. 18.00 – 19.15 Uhr 18.00 – 19.30 Uhr 18.00 – 19.30 Uhr

Jahrgänge Jg. 2013 – 2017 Jg. 2011 & 2012 Jg. 2010 & älter

Start Mitte September 2021 Mitte September 2021 Ende August 2021
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BLUTSPENDEN

Datum Freitag, 18. Juni 2021

Zeit  17.00 bis 20.00 Uhr

Ort  Gemeindesaal Oberkirch
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51. GENERALVERSAMMLUNG

Am 8. Mai 2021 fand unsere 51. Generalversammlung statt. 
Aufgrund der Corona Massnahmen wurde sie erstmals via 
Zoom durchgeführt.

Unser Präsident Thomas TT Trachsel hat sich nach sechs 
Jahren entschieden, sein Ämtli abzugeben. Wir danken dir 
für deine grossartige Arbeit und freuen uns, dass du uns 
als Aktiv-Mitglied weiterhin im Verein unterstützt. Als neue 
Präsidentin wurde Lea Widmer gewählt. Sie wird ihr bisheriges
Ämtli als Aktuarin an Manuela Vogel übergeben, die neu in 
den Vorstand gewählt wurde.

Nach diesem Vereinsjahr hat sich Carmen Buholzer entschlos-
sen aus den Reihen der Aktiv-Mitglieder zurückzutreten. 

Wir danken dir für dein Engagement in den vergangenen 
Jahren und freuen uns dich als Passiv-Mitglieder an der 
nächsten Fasnacht anzutreffen. Als Neumitglied dürfen wir 
David Rentsch aus Oberkirch begrüssen.

Zum 10-jährigen Jubiläum als Aktivmitglied erhielten 
Armando Miesch, Susanne Rast und Thomas Trachsel den 
Ehrentitel Obergosler. Weitere Ehrungen gab es aufgrund 
der abgebrochenen Probesaison nicht.

Ebenfalls wurden die Rechnung und das Budget abgenommen. 
Das Motto und das Kleid der geplanten Fasnacht 2021 werden 
für die Fasnacht 2022 übernommen. Unser Repertoire bleibt 
so weit bestehen, auf das Wählen von neuen Liedern haben 
wir verzichtet. Für eine willkommene Abwechslung sorgte der 
Jahresbericht von unserem Präsidenten, auch wenn dieser 
coronabedingt etwas kürzer ausfi el.

Nun freuen wir uns auf das nächste Vereinsjahr und die 
Probesaison, welche hoffentlich bald starten kann, sowie 
auf die Fasnacht 2022.



Es geht Schlag auf Schlag: Neuigkeiten, Corona, Liebesfunken 
und Todesnachrichten – alles gleichzeitig. Entweder fühlt es 
sich an wie ein Schlag ins Wasser, alle Mühe vergebens und 
aussichtslos – oder ganz anders wie ein Aufschlag, ein neues 
Kapitel, das aufgeschlagen wird oder wie ein Segelschiff, das 
nach ein paar Schlägen einen neuen Kurs und Fahrt aufnimmt.

Es gibt im Leben nicht nur Rückschläge, sondern immer auch 
Vorschläge und neue Wege, die uns weiterbringen und Kräfte 
wecken. Ein Geschenk sind alle Menschen, die uns dann 
mit einem guten Ratschlag zur Seite stehen und oder einen 
Brückenschlag bewirken. 

Unerwartet kann es dann ausschlagen wie ein grüner Zweig 
im Herzen, auf den sich ein Singvogel setzt. Dieser kann 

unserem Dasein einen anderen Taktschlag schenken. Takt als 
Anfang und Reim als Endung und in meiner Seele die Musik.

Warum nicht ein Schlager? Ein Ohrwurm und bleibende 
Melodie, die meine Seele erfüllt – ein Taubenschlag voller 
Pfi ngstgeist! – und meine Füsse beschwingt auf Felder 
führt, wo jetzt die Erdbeeren reifen.

Was uns das lehrt? In jedem Augenblick liegt Ewigkeit. 
Pfl ücken wir den Augenblick und dazu noch etwas 
Schlagrahm – und auf einen Schlag wird klar: das Leben, 
welch ein Geschenk!

Claudio Tomassini

KIRCHE
IMPULS
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GOTTESDIENSTORDNUNG JUNI 2021

Wichtiger Hinweis: Es sind pro Gottesdienst maximal 50 Besucher zugelassen  
(Stand Mitte Mai 2021). 

Gerne dürfen Sie für die Gottesdienste eine Reservation machen:
sekretariat@pfarrei-oberkirch.ch oder Telefon 041 921 12 31

Mittwoch 2.6.2021 19.30 Uhr Vorabendgottesdienst* zu Fronleichnam, Sr. Marianne Rössle

Freitag 4.6.2021 Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Thomas Glur (intern)

Samstag / 
Sonntag

5. / 6.6.2021
Sonntag, 6.6. 10.30 Uhr 

10. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsgottesdienst*, Thomas Glur 
Opfer: Priesterseminar Luzern 
Anschliessend Tauffeier von Leano Dahinden

Samstag, 5.6.
Sonntag, 6.6.

19.00 Uhr
09.15 Uhr

Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, Heinz Hofstetter
Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, Heinz Hofstetter

Mittwoch 9.6.2021 19.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Eucharistiefeier, Josef Mahnig

Freitag 11.6.2021 Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Daniela Müller (intern)

Samstag / 
Sonntag

12. / 13.6.2021

Samstag, 12.6.
 
 

Sonntag, 13.6.

10.00 Uhr
17.00 Uhr 
 

10.30 Uhr

11. Sonntag im Jahreskreis
Firmgottesdienste (die Gottesdienste sind nicht öffentlich!)
Erster Festgottesdienst (intern)
Zweiter Festgottesdienst (intern) 
Mit Domherr Roland Häfliger und Katechetin Cony Häfliger 
Opfer: Insieme Luzern
Sonntagsgottesdienst*, Thomas Glur 
Opfer: Für die Verpflichtungen des Bischofs 
Anschliessend Tauffeier von Arlen Wicki

Samstag, 12.6.
Sonntag, 13.6.

19.00 Uhr
09.15 Uhr

Gottesdienst*, Kirche Nottwil, Thomas Glur
Gottesdienst*, Kirche Nottwil

Mittwoch 16.6.2021 19.30 Uhr Gottesdienst*, Daniela Müller

Freitag 18.6.2021 Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Thomas Glur (intern)

Samstag / 
Sonntag

19. / 20.6.2021
 

Samstag, 19.6.

Sonntag, 20.6.

 

10.00 Uhr
16.00 Uhr
10.00 Uhr 

12. Sonntag im Jahreskreis
Erstkommunionsgottesdienste (die Gottesdienste sind 
nicht öffentlich)
Erster Festgottesdienst (intern)
Zweiter Festgottesdienst (intern)
Dritter Festgottesdienst (intern)
Mit Vierherr Thomas Müller und Katechetin Ruth Estermann 
Opfer: Kovive – Hilfe für Kinder in Not 
Anschliessend Tauffeier von Eileen Müller
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Unsere Jahrzeiten im Juni

Mittwoch 2.6.2021 19.30 Uhr Verschiedene gestiftete Jahrzeiten

Mittwoch 9.6.2021 19.30 Uhr Philipp und Hedwig Egli-Wandeler, Feld

Sonntag 13.6.2021 10.30 Uhr 1. Jzt. für Albert Vitali-Odermatt, Surengrundstr. 10

Sonntag 27.6.2021 10.30 Uhr Hans Kneubühler-Villiger, Burgstr. 3
Paul Johannes Egli-Strähl, Luzern

Wer am 19. / 20. Juni 2021 gerne einen Gottesdienst besuchen möchte, darf dies gerne in einem anderen 
Ort des Pastoralraums tun: Nottwil, Knutwil, Geuensee oder Sursee.

Mittwoch 23.6.2021 19.30 Uhr
21.00 Uhr

Eucharistiefeier, Heinz Hofstetter
Gemeinsames entzünden des Johannisfeuers im 
Brandwald, Knutwil mit Musik und Texten, Daniela Müller

Freitag 25.6.2021 Eucharistiefeier, Pfl egezentrum Feld, Heinz Hofstetter (intern)

Samstag / 
Sonntag

26. / 27.6.2021
Sonntag, 27.6. 10.30 Uhr

13. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsgottesdienst*, Sr. Marianne Rössle
Opfer: Papstopfer
Anschliessend Tauffeier von Paula Lötscher

Sonntag, 27.6. 09.15 Uhr Gottesdienst*, Kirche Nottwil, Anita Troxler
Jeden Dienstag Rosenkranzgebet im Pfl egezentrum Feld um 16.30 Uhr (intern)
* in der Regel Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
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PFARREINACHRICHTEN

PFARREILEBEN – AUSBLICK

VORABENDGOTTESDIENST ZU FRONLEICHNAM 

Mittwoch, 2. Juni 2021, 19.30 Uhr

Am zweiten Donnerstag nach Pfingsten feiert die katholische Kirche  
das Fest Fronleichnam. Mit dem Fest erinnern die Katholiken an die 
Gegenwart Jesu im Sakrament der Eucharistie.

Der Name bedeutet übersetzt so viel wie «Fest des Leibes und Blutes 
Christi». Er leitet sich ab aus dem Althochdeutschen. Dabei steht  
«vron» für «Herr» und «licham» für «Leib».

Diese Feier wird gestaltet von Schwester Marianne Rössle.  
Veronika Hodel wird den Gottesdienst musikalisch begleiten.
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TREFFPUNKT

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage (pfarrei­oberkirch.ch), im Anschlagskasten oder 
per Telefon (041 921 12 31) ob die folgenden Anlässe stattfi nden:

Zämezmittag
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Gerzner Heidi, 041 921 38 30.

Kafi  Erennerig
Das Team vom Kafi  Erennerig wird die Besucher per Post informieren, sobald es wieder losgeht.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Wagner Hannelore, 041 921 32 60 oder Haller Wenke, 078 845 67 92.

Meditatives Tanzen
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Huber Irmgard, 041 921 68 66.

Zwärgekafi  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Familientreff, info@familientreff-oberkirch.ch.



Rahel Broger		  Lean Arnold
Loic Giudici		  Jana Bättig
Lou Grüter		  Verona Bezhi
Elena Habegger		  Mattia Buck
Mia Huber		  Nicolas Erni
Selina Inauen		  Elin Hartmann
Alexander Kottmann	 Matteo Huber
Mael Krumenacher	 Vitus Kaufmann
Tim Lötscher		  Lian Misteli
Josephine Preni		  David Näf
Remo Stocker		  Ben Rickli
Lien Trachsler		  Joel Schumacher
Leonie Wilhelm		  Lajla Schumacher
Juliana Kottmann		 Lian Sigrist
Johanna Dambach	 Lena Tanner
Lewin Bieri		  Andre Palokaj
Soley Büchler		  Vanesa Palokaj
Lionel Bühlmann		  Susan Hellmüller
Louise Gasper		  Larissa Kaufmann
Jonas Habermacher	 Maximilian Kurz
Valentino Mare		  Vanessa Koller
Elias Röösli		  Sandro Schumacher
Julian Uebelhart		  Valentino Stutz
Gian-Luca Von Rotz	 Lena Zehnder
Wyss Luc		  Seraina Ziswiler
			   Luca Wegst

38 KIRCHE

FIRMUNG 2021 – LEINEN LOS – SEGEL SETZEN
51 Jugendliche bereiten sich seit August 2020 auf ihre Firmung vor.

Im Sakrament der Firmung möchte der Firmspender Domherr Roland Häfliger unseren Firmlingen den Zuspruch 
Gottes für den ganz eigenen Aufbruch ins Leben erfahren lassen. Das Wehen des Heiligen Geistes soll der  
Rückenwind für die persönlichen Lebens-Segel sein. Gott ist mit uns, im Boot unseres Lebens unterwegs!

Am Samstag, 12. Juni 2021 dürfen die 51 Firmlinge den Heiligen Geist empfangen und  
das Sakrament der Firmung feiern. 

Wir wünschen allen Firmlingen, Paten und Mitfeiernden ein schönes Fest mit vielen unvergesslichen Erinnerungen.

Die Firmlinge von Oberkirch

WIE DIE KRAFT DES WINDES BEIM SEGELSCHIFF,  
MÖCHTE DER HEILIGE GEIST DEN RÜCKENWIND DER GEFIRMTEN SEIN.

Cony Häfliger, Katechetin Oberkirch
Pfarrei Oberkirch



MIT JESUS VERBUNDEN
«Mit Jesus verbunden» ist das diesjährige Thema der Erstkommunion. 
38 Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse in Oberkirch bereiten sich 

seit August 2020 auf die 1. hl. Kommunion vor. 

Die Erstkommunikanten konnten im Religionsunterricht und im Gottesdienst der Tauferneuerung 
die Freundschaft zu Jesus vertiefen, stärken und dabei immer wieder Gottes Liebe spüren. 

Sie haben gelernt, dass sie sich im Alltag immer wieder mit Jesus verbinden können. 
Aus dieser Verbindung können sie Kraft schöpfen, um begleitet durchs Leben zu gehen. 

Mit Jesus verbunden – verbunden sein mit dir und mir, mit uns allen!

Am Samstag, 19. Juni und Sonntag, 20. Juni 2021 dürfen die 38 Erstkommunikanten zum ersten Mal 
das heilige Brot empfangen und so das Sakrament der heiligen Kommunion feiern. 

Auf Grund der aktuellen Corona-Situation fi nden dieses Jahr drei Erstkommunionsgottesdienste statt. 
Da die Personenanzahl begrenzt ist, sind die Gottesdienste nur für geladene Gäste. Dennoch freuen sich die 

Erstkommunikanten, wenn sie sich mit ihnen verbinden und Zuhause eine Kerze anzünden. 

Wir wünschen allen Erstkommunikanten, ihren Familien und allen Mitfeiernden ein schönes Fest mit vielen 
unvergesslichen Erinnerungen. 

Ruth Estermann-Aeschbach, Katechetin Oberkirch 

Festgottesdienst
Samstag, 19. Juni 2021

10.00 Uhr

Festgottesdienst
Samstag, 19. Juni 2021

16.00 Uhr

Festgottesdienst
Sonntag, 20.Juni 2021

10.00 Uhr

Arnold Nelio Arnold Eline Bühlmann Louis

Bättig Mattia Bachmann Lukas Erni Lisa

D`Amore Diego Buchmann Alea Gasper Charlotte

Estermann Tobias Fischer Iouri Grüter Fynn

Hofmann Jan Huber Remo Jegen Stella

Lötscher Colin Künzli Lionel Kaufmann Antonia

Meyer Nico Mathis Vivienne Martins Jessica

Tarsi Emilie Meier Marlon Muff Liviana

Triebold Joshua Meier Connor Riklin Matteo

Wöllner Paul Meyer Jèrome Tanner Mia

Wyss Anja Roos Tabea Wyss Fynn

Zehnder Sofi e Stöckli Yannick Krasniqi Lian

Duss Ilai Uebelhart Jana
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PFARREILEBEN AKTUELL

In der Taufe zu neuem Leben geboren 
 
«Unser Leben heisst Liebe, und nicht  
mehr lieben heisst nicht mehr leben» 
(George Sand). 

In Oberkirch wurden im Mai getauft:

 
 
Mia, Kind der Familie Eliane Müller und Pascal Schärli, 
Alpenstr. 1, Sursee. Enya, Kind der Familie Céline und André 
Huber-Zimmermann, Luzernstr. 21.

Wir wünschen den Familien viele liebe- und wundervolle 
gemeinsame Stunden!

Heimgekehrt ins ewige Leben
 
Wir haben Leo Felber-Tschopp (Feld 1) und 
Christoph Amrein im Auferstehungs
gottesdienst verabschiedet und auf den  

 
 
Friedhof begleitet. Mögen die Verstorbenen eingehen in das  
grosse Licht Gottes.

BUCHTIPP: HALTESTELLEN FÜR DIE SEELE (WOLFGANG ÖXLER)

Dass ein zu hohes Lebenstempo dem Menschen nicht gut tut, ist für Wolfgang 
Öxler, Erzabt der Missionsbenediktiner in St. Ottilien, klar: «Je mehr der 
Mensch sein Leben beschleunigt, desto mehr verliert er den Zugang zu 
seiner Seele. Unsere Seele reist langsam.» (S. 9) Damit auf unserem Lebens-
weg die Seele nicht hoffnungslos abgehängt wird, braucht es darum seiner 
Überzeugung nach immer wieder gewisse «Haltestellen», Rastplätze, an 
denen die Seele ankern kann.

Glück als Geschenk
In seinem neuen Buch bietet er darum 14 thematische Haltestellen an, die 
Grunderfahrungen des Lebens im Licht des Glaubens aufgreifen. Es geht von 
«Sehnsucht & Aufbruch» über «Suchen & Verzweifeln», «Hindernisse & 
Brücken» bis hin zu «Gottesvoll – den Menschen nah». Der Autor gibt viele 
bewährte Ratschläge zur praktischen Umsetzung der vorgestellten Einsich-
ten – aber im Unterschied zu vielen sogenannten Lebenshilfe-Ratgebern 
nicht als zu bewältigende Aufgaben oder als Patentrezepte, mit deren Hilfe es nur an uns läge, ob unser Leben gelänge. 
Vielmehr wird immer wieder darauf hingewiesen, dass wir selbst gerade nicht das Glück unseres Lebens bewerkstelligen 
können, dieses vielmehr als Geschenk aus Gottes freier Liebe zu uns empfangen dürfen. Sehr schön ist das z. B. formuliert  
in der Betrachtung zur Begegnung der Jünger mit dem Auferstandenen: «Er lehrt uns, dass unsere offensichtlichen  
Erfolge allein das Leben nicht ausmachen und unsere augenscheinlichen Misserfolge es nicht zerstören. Der Auferstandene 
verkündet uns, dass Gott es ist, der uns leben lässt – vom ersten bis zum letzten Tag auf dieser Welt.» (S. 61)

Stimmungsvolle Fotos
Die bewusst kurz gehaltenen Texte werden begleitet von grossformatigen Farbfotos, die stimmig die jeweiligen menschlichen 
Grunderfahrungen bildhaft zum Ausdruck bringen. Insgesamt ist so ein wunderschöner Band entstanden, der verschiedene 
Menschen anzusprechen vermag, weltanschaulich oder religiös Suchende ebenso wie spirituell schon Erfahrene, und der 
dazu einlädt, daraus Kraft und Ermutigung für den eigenen Lebensweg zu schöpfen.

Wolfgang Öxler: Haltestellen für die Seele. Gedanken  
für den Weg durchs Leben. Mit Fotografien von Andrea 
Göppel. Freiburg, Herder Verlag, 2021, pfarreibriefservice.de
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Sonntag,  
6. Juni 2021

Sursee 

Sempach

10.00 Uhr 

19.00 Uhr

Gottesdienst in der reformierten Kirche mit Pfarrer  
Theo Leuenberger. Musik: Felix J.S. Arnold
Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum mit Pfarrer 
Theo Leuenberger. Musik: Robin Ochsner

Mittwoch,  
9. Juni 2021

Sursee 15.00 Uhr Gottesdienst im Alterszentrum St. Martin mit Pfarrer  
Ulrich Walther

Donnerstag,  
10. Juni 2021

Sursee 09.30 Uhr 

19.00 Uhr

Chrüzli-Meditation in der reformierten Kirche.  
Gestaltung: Ökumenische Frauengruppe
Chrüzli-Meditation in der reformierten Kirche.  
Gestaltung: Ökumenische Frauengruppe

Sonntag,  
13. Juni 2021

Sursee 19.00 Uhr Predigtreihe I mit Pfarrer Ulrich Walther – Kirche und  
Kunst begegnen sich. Blickrichtungswechsel zum Thema: 
Von Lilien und Gras auf dem Felde. Meditativer Abendgot-
tesdienst zu Mt 6,28 und dem Kunstwerk von David Bucher. 
Musik: Robin Ochsner

Mittwoch,  
16. Juni 2021

Von überall 19.00 Uhr Telefon-Gottesdienst mit Pfarrerin Anja Kornfeld.  
Telefon 058 262 07 11. Zugangscode auf der Tastatur 
eingeben: 662696. Der Anruf ist gratis. 
Das Einwählen ist möglich ab 18.45 Uhr.

Sonntag,  
20. Juni 2021

Sursee 19.00 Uhr Predigtreihe II mit Pfarrer Ulrich Walther – Kirche und  
Kunst begegnen sich. Blickrichtungswechsel zum Thema:  
Brett vor dem Kopf! Eine Bildmeditation zu Mt 7,3 und dem 
Kunstwerk von Charles Moser. Musik: Robin Ochsner

Sonntag,  
27. Juni 2021

Sempach 

Von überall 

 

 
 

Sursee

10.00 Uhr 

11.00 Uhr 

 

 
 

19.00 Uhr

Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum mit Pfarrer 
Theo Leuenberger. Musik: Sanne Lorenzen
ZOOM-Gottesdienst mit Pfarrerin Anja Kornfeld und  
Verena Sollberger. Einloggen mit dem Link: 
http://luzern.zoom-church.ch 
Meeting-ID: 895 7402 0912, Passwort: 681221.  
Auch via Telefon können Sie mit dabei sein:  
Nummer 043 210 70 42 wählen und bei der Aufforderung  
die ID 895 7402 0912 und Passwort 681221 eingeben.
Abend-Gottesdienst in der reformierten Kirche mit Pfarrer 
Theo Leuenberger. Musik: Sanne Lorenzen

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SURSEE 
GOTTESDIENSTE SURSEE UND SEMPACH – MONAT JUNI 2021
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PASTORALRAUM REGION SURSEE

In Knutwil wird dieses Jahr am 23. Juni, dem längsten Tag 
des Jahres das Johannisfeuer entzündet. Um dieses Fest 
ranken sich die verschiedensten Bräuche und Rituale. 
Darüber berichtet Daniela Müller, die für den Pastoralraum 
das Ritual zum Johannisfeuer leitet.

Am längsten Tag des Jahres wird auch im Pastoralraum der 
Johannistag gefeiert. Letztes Jahr in Oberkirch, dieses Jahr 
in Knutwil und nächstes Jahr in einer weiteren Pfarrei des 
Pastoralraums. Die Besucher und Besucherinnen feiern ein 
Fest, das seit Jahrhunderten von Menschen begangen wird. 
Der Inhalt und auch die Form haben sich über die Zeit immer 
wieder geändert. So wird vermutet, dass die Menschen in 
vorchristlicher Zeit mit Lärm und Feuer böse Geister vertrei-
ben wollten. Im Mittelalter wurde wie auch heute Johannes 
der Täufer gefeiert, der auf Jesus als Licht der Welt hinwies. 
Doch die Menschen schrieben dem Tag, dem Feuer und 
auch den Handlungen geradezu magische Fähigkeiten zu, 
die vielfach mit Aberglaube verknüpft waren. Und heute? 

Bögen ins eigene Leben
Bei der Feier zum Johannistag mit Daniela Müller lassen sich 
die Menschen auf ein christliches Ritual ein, das auf Jesus 
hinweist. «Mit den immer länger werdenden Nächten passt 
das Johannisfest gut in die «Dramaturgie» des Kirchen-
jahres. Von Johannis an bis kurz vor Weihnachten werden 
die Tage immer dunkler, bis das Fest der Geburt Jesu in 
die Dunkelheit hineinstrahlt», erklärt Daniela Müller. Diese 
Bögen, die sich durch das Kirchenjahr ziehen, sind ihr 
wichtig. «Nur so», meint sie «werden Kirchenjahr, Rituale 
und das Leben Jesu verständlich.» Genau diese Bögen zeigt 
Daniela Müller auch bei der Feier zum Johannistag auf. Sie 
ermuntert die Teilnehmenden auch im eigenen Leben Bögen 
zu spannen. Zu überlegen, wo etwas fi nster ist und das 
Vertrauen auf das Licht Jesu Hoffnung und Zuversicht 
wecken. Am Beispiel von Johannes dem Täufer werden 
Möglichkeiten und Kraft sichtbar, die aus dieser Zuversicht 
für das eigene Leben wachsen können. Doch was diese Feier 
zu einer Besonderen macht, ist neben dem Rahmen das 
Eingebunden-Sein in ein Ritual. Denn beim Lesen hört und 
riecht man das Feuer nicht, man spürt weder Textur noch 
Gewicht des Holzes, die Stimmung einer Sommernacht und 
das gemeinsame Feiern fehlen. 

Sich und einander stärken
Wie das so ist bei Ritualen, sie bleiben als Beschreibungen 
immer hinter dem Erlebten zurück. Dabei geht von ihnen 
etwas Stärkendes für den Einzelnen und die Gemeinschaft 
aus. Daniela Müller verweist dabei auf Nina Stec, die 
schreibt: «Traditionen und Rituale sind dabei unabdingbar, 
da in ihnen die liebevolle Verbundenheit der Familie unterei-
nander zum Ausdruck gebracht und bestärkt wird.» Dieses 
Verständnis erweitert Daniela Müller und bezieht es auf 
Pfarreien. Sie meint: «Rituale verbunden mit Traditionen, 
eingebettet im christlichen Glauben, stärken eine Pfarrei und 
es entsteht ein tragendes Gemeinschaftsgefühl.»/tm 

JOHANNISFEUER DIESES JAHR IN KNUTWIL

Beim letztjährigen Johannisfeuer in Oberkirch trafen sich über 20 Personen, 
um dieses traditionelle Fest neu zu entdecken. 

Johannisfeuer
Mittwoch, 23. Juni, 21.00 Uhr im Brandwald, Knutwil
Eine Feier mit Musik und Text. Ab der Käserei Knutwil ist der 
Weg gekennzeichnet. Die Feier fi ndet bei jedem Wetter statt.
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EINLADUNG ZUR REGIONALEN 
KIRCHENRATSVERSAMMLUNG

Kirchgemeindeverband Region Sursee
Mittwoch, 23. Juni 2021, 20.00 Uhr, Vikariatshaus, Nottwil

Traktanden
1.  Protokoll Regionale Kirchenratsversammlung 

Kirchgemeindeverband Region Sursee vom Dienstag, 
1. September 2020

2.  Jahresrechnung 2020 des Kirchgemeindeverbandes 
Region Sursee

 2.1  Genehmigung der Rechnung 2020 
(Laufende Rechnung und Bestandesrechnung)

 2.2  Verwendung des Ertragsüberschusses
3.  Voranschlag 2022 des Kirchgemeindeverband 

Region Sursee
 3.1  Genehmigung des Voranschlages 2022 der Laufenden

Rechnung. Kenntnisnahme des Jahresprogrammes 
2022 und des Investitions- und Aufgabenplanes 
2023 – 2026 sowie des Finanzplanes

 3.2  Festsetzung des Beitragssatzes pro 2022 gemäss 
Verteilschlüssel im Anhang. Statut Kirchgemeinde-
verband Region Sursee (wie bisher)

4.  Anträge
5.  Personelles
6.  Informationen
7.  Verschiedenes 

Stimmberechtigung 
Stimmberechtigt sind alle Kirchenräte der Bezugsgemeinden 
des Kirchgemeindeverbandes. Eingeladen sind alle röm-kath.
Einwohnerinnen und Einwohner im Kirchgemeindegebiet 
des Kirchgemeindeverbandes Region Sursee (Kirchgemeinden
Geuensee, Knutwil, Nottwil, Oberkirch, Sursee) ab dem 
18. Altersjahr. Dabei gilt es zu berücksichtigen, dass der 
politische Wohnsitz 5 Tage vor der regionalen Kirchenrats-
versammlung geregelt sein muss.

Anträge
Anträge können schriftlich bis am 13. Juni 2021 beim 
Präsidenten der regionalen Kirchenratsversammlung 
Kirchgemeindeverband Region Sursee eingereicht werden: 
Thomas Arnet, Schmittenrainweg 4, 6213 Knutwil.

Aktenaufl age
Das Protokoll, die Rechnung 2020 und die dem Voranschlag 
2022 zu Grunde liegenden Unterlagen können ab 4. Juni 2021 
auf den Pfarrämtern Geuensee, Knutwil, Nottwil, Oberkirch 

und Sursee eingesehen oder per E-Mail (info@pastoralraum-
regionsursee.ch) angefordert werden. Die Unterlagen sind 
auf der Homepage der Verbandskirchgemeinden und des 
Pastoralraumes aufgeschaltet.

Kirchgemeindeverband Region Sursee
Präsident regionale Kirchenratsversammlung, sig. Thomas Arnet
Präsident Vorstand KGV, sig. Anton Kaufmann

NEWS
Pastorale Zukunft und Planung
Vor einem Jahr hat das Bistum angekündigt, dass Pater 
Thomas Plappallil auf Ende diesen Sommer den Pastoral-
raum und die Pfarrei Knutwil / St. Erhard verlassen und 
nach Indien zurückkehren wird. Der Kirchgemeindeverband
hat die Seelsorgestelle frühzeitig und mehrmals aus-
geschrieben. Keine einzige Bewerbung ist eingegangen. 
Weitere grosse Veränderungen und Generationenwechsel 
kommen auf den Pastoralraum Region Sursee zu und 
auch Corona stellt die Pastoral vor Herausforderungen. 
Deshalb wurde der Einsatz von Pater Thomas bis auf 
Ende Jahr 2021 verlängert. Die Überbrückungszeit wird 
vorbereitet und der Grundgedanke des Pastoralraums 
kommt jetzt zum Tragen: alle werden einander helfen.

Schnuppertage der Orgelschule
Mittwoch, 16. Juni 2021, 14.00 – 15.00 Uhr
Samstag, 19. Juni 2021, 11.00 – 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Sursee
Nach den Schnuppertagen für Kinder und Jugendliche 
besteht die Möglichkeit, sich für den Unterricht im neuen 
Schuljahr anzumelden. 
Schnuppertage kostenlos – ohne Anmeldung
Weitere Infos: orgelschule-sursee.ch

pastoralraumregionsursee.ch
Redaktion: Tanja Metz (tm)
pfarreiblatt@pastoralraumregionsursee.ch
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DER GEWERBEVEREIN
AGROLA SURSEE – IHR PARTNER FÜR ENERGIE 

Wir von der AGROLA / LANDI Sursee handeln Heizöl, Diesel, 
Benzin, AdBlue und Holz-Pellets für Sie. Neben den fossilen 
Brenn- und Treibstoffen werden auch die erneuerbaren 
Energien, wie Wasserstoff, Elektromobilität und Solar immer 
ein wichtigeres Thema und gehören ebenfalls zu unserem 
Produkteportfolio. Unser Verkaufs- und Transportteam 
arbeitet Tag für Tag mit viel Engagement und Herzblut, um 
die Bedürfnisse der Kunden zu erfüllen. Wir sind ein Unter-
nehmen im Dienst unserer Kunden. Aus diesem Grund  
haben «Qualität und Kompetenz, Zusammenarbeit, Innovation 
und Nachhaltigkeit» bei uns einen sehr hohen Stellenwert.

Über 400 AGROLA-Tankstellen
Mit der AGROLA energy card können Sie an unseren zehn sowie 
schweizweit über 400 AGROLA-Tankstellen Treibstoff beziehen.

Für Sie unterwegs
Mit unserer Transportflotte ist es möglich, kostengünstig, 
schnell und flexibel auf Kundenbedürfnisse einzugehen. 
Kontaktieren Sie uns:
058 434 29 29, info@agrolasursee.ch
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STELLT SICH VOR 
BACHER PREPRESS AG – WIR MACHEN WERBUNG, DIE FUNKTIONIERT

Bei uns erhalten Sie von der Idee bis zum Druck alles unter 
einem Dach. Unser 20-köpfi ges klimaneutrales Grafi k- 
und Druckunternehmen verspricht nicht nur Nachhaltigkeit 
für die Umwelt, sondern auch für alle Ihre Werbemittel – 
analog und digital. Sie müssen Ihre Werbung nie wieder über 
verschiedene Agenturen laufen lassen. Wir unterstützen Sie 
in den Bereichen Grafi k, Web oder Web-to-Print und drucken 
am Schluss alles in der hauseigenen Digtaldruckerei.

Grafi k & Gestaltungen
Sie benötigen einen grafi schen Auftritt oder sonstige 
Werbe- und Kommunikationsmittel? Dann sind Sie bei uns 
richtig. Von komplexen Neuauftritten bis hinzu kleinen 
Farbanpassungen oder Bildbearbeitungen – unser Team 
betreut Sie fachmännisch und unkompliziert.

Smarte Websites & Suchmaschinenoptimierung
Sie möchten eine schön gestaltete Website? Dazu gehören 
heute auch schlau gesetzte Titel, passender Content und 
eine Erfolg bringende SEO-Optimierung. Aber auch die 
sozialen Medien sind mittlerweile wichtig für jedes Unter-
nehmen. Wir produzieren Ihnen das gesamte Package und 
machen Sie rundum fi t und sichtbar in der breit gefächerten 
und anspruchsvollen Online-Welt.

100 % klimaneutrale Drucksachen
Emissionsarme Produktion und ressourcenschonende 
Materialien – wir drucken alles klimaneutral in unserer 
eigenen Produktion. Dank der Vielzahl an Maschinen können 
wir Ihnen so gut wie jedes Produkt ganz nach Ihren Wünschen 
anfertigen – klingt gut? Dann freuen wir uns auf Sie!

www.bacher.swiss www.kartenmacher.chwww.bacher-onlinedruck.ch

UNSERE MARKEN AUF EINEN BLICK

Bacher PrePress AG  ·  Gewerbering 1  ·  6105 Schachen  ·  041 498 09 88  ·  info@bacher.swiss

Bestellen Sie fertige Drucksachen 
schnell, klimaneutral und inkl. 

gratis Versand in unserer beliebten
Schweizer Onlinedruckerei. 

Wir gestalten und drucken alle Ihre 
Werbesachen – für Privatpersonen, 

Firmen oder Vereine – unkompliziert, 
kreativ und persönlich.

Gestalten Sie Karten aller Art, 
Kalender oder Wandbilder ganz 

einfach selber online. Zu jeder Karte 
gibt es gratis weisse Kuverts dazu.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Tag Datum Anlass Lokalität Organisator

Freitag 4. Juni 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Montag 7. Juni 2021
19.30 – 21.00 Uhr

TV, Youtube, Gamen - Kinder an 
digitale Medien heranführen

online via Zoom Elternforum der Schule 
Oberkirch

Mittwoch 9. Juni 2021 Kehrichtentsorgung 
Berggebiet/Aussentouren

Donnerstag 10. Juni 2021 Papier- und Kartonsammlung

Freitag 11. Juni 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Freitag 11. Juni 2021
19.30 Uhr

GV-Jubla Gemeindesaal Jubla 
(Jungwacht & Blauring)

Samstag 12. Juni 2021
08.30 Uhr

Ökologie - Was leistet der 
Golfpark Oberkirch?

Golfpark Oberkirch Golfparks Migros Luzern/
Vogelwarte Sempach

Sonntag 13. Juni 2021 Eidgenössische und 
Kommunale Volksabstimmung

Das Urnenbüro befi ndet 
sich im Gemeindehaus

Gemeinde

Donnerstag 17. Juni 2021 Häckseldienst

Freitag 18. Juni 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Freitag 18. Juni 2021
17.00 – 20.00 Uhr

Blutspenden Juni 2021 Gemeindesaal Oberkirch Samariterverein 
Oberkirch

Freitag 25. Juni 2021 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

Samstag 26. Juni 2021 Sooregoslete Sure Oberkirch Sooregosler OberchöuchSooregosler Oberchöuch

BITTE TERMINE ONLINE ERFASSEN

Unter www.oberkirch.ch/aktuelles

Es werden zukünftig nur online erfasste Veranstaltungen 

in der InfoBrogg publiziert.
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NOTFALLDIENST
WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Ärztliche Notfall­Nummer für den Kanton Luzern 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner 
 Bevölkerung im medizinischen Notfall. Rasche und 
 kompetente Hilfe. Zuweisung ins richtige, nächstgelegene 
Notfallzentrum oder direkt an den verantwortlichen, 
diensthabenden Notfallarzt. Erste Anlaufstelle in Notfall-
situationen ist immer der Hausarzt!

Zahnärztlicher Notfalldienst der Region
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 52 63

Zentrum für Soziales (Zenso)
Beratungen in allen Lebenslagen
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

Drehscheibe 65 plus
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter.
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch
www.regionsursee65plus.ch

Rotkreuz­Fahrdienste 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk-luzern.ch

Rollstuhl­Tixi Vermittlungsstelle
Montag bis Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr: 0848 84 94 77
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE ALLGEMEINE 
NOTRUFNUMMERN

Ambulanz / Sanität  1 44

Rega, Rettungsfl ugwacht  1 41 4

Polizei  1 17

Feuerwehr  1 18

Pannenhilfe / TCS  1 40

Notfalldienst Tierärzte Juni 2021
–  Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55

So, 6., 13., 13. und 27. Juni 2021
–  Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40

So, 13. Juni 2021

Wochenende Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 07.00 Uhr 
Feiertage: Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 07.00 Uhr
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Kantonsstr. 44 | 6207 Nottwil | 041 939 30 60

Herzliche
Gratulation! 

Am diesjährigen Lehrlingswettbewerb der Luzerner 
Schreiner zum Thema «Inspiration Natur» erreichte 
unser Lernender Tim Emmenegger mit seinem 
PC-Pult «28 Grad» einen der hervorragenden Plätze 
in der 1. Ranggruppe.
Wir gratulieren Tim zu dieser Glanzleistung 
und wünschen ihm für die bevorstehende 
Lehrabschlussprüfung viel Erfolg! www.buehlmann-nottwil.ch

Bodenbeläge & Vorhänge AG

PARKETT
FACHMÄNNISCH BERATEN
GEKONNT VERLEGT
Besuchen Sie unseren Showroom

Bodenbeläge Parkett Vorhänge

Sempachstrasse 5 / 6203 Sempach Station
Tel. 041 467 00 21 / Fax 041 467 00 02
www.brand-sempach.ch

Heimberatung kostenlos




